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Nachrichten
Blattmit den amtlichen Bekanntmachungen für die Verbandsgemeinde 

Nieder-Olm, der Ortsgemeinden Essenheim, Jugenheim, Klein-
Winternheim, Ober-Olm, Sörgenloch, Stadecken-Elsheim, Zornheim
und der Stadt Nieder-Olm

Skikids aus 
Rheinhessen bei
bundesweitem 
Video-Contest
R(H)EINPOWERn
20.11 dabei
Videowettbewerb - 
Votingzeitraum bis zum
25.7.2011 begrenzt

Die Rennmannschaft des Skiver-
bandes Rheinhessen hat einen
Film über ihre Trainingsarbeit im
Skicross und alpinen Rennlauf ge-
dreht. Mit diesem Film nehmen
die Rheinhessen an einem großen
bundesweiten Videowettbewerb
des Deutschen Skiverbandes teil.
Der Energieversorger Rheinpower
hat mit dem DSV unter dem 
Motto R(H)EINPOWERNn dazu
aufgerufen. Der Votingzeitraum ist
bis zum 25.7.2011 begrenzt.
Jürgen Stern, Sportwart des 
Skiverbandes Rheinhessen freut
sich, dass die Kids unter Zeit-
druck und mit viel Engagement
diesen tollen Film erstellt haben
und bedauert sehr, dass das 
Votingende ausgerechnet in die
rheinland-pfälzischen Schulferien
vorverlegt wurde. Dadurch 
gehen uns sicherlich viele Voting-
stimmen verloren, obwohl der
Film wirklich konkurrenzfähig ist.
Deshalb benötigen wir jede denk-
bare Stimme aus Rheinhessen für
unser aufwendiges sportliches
Engagement.
Unter dem Motto Rheinhes-
sen(power) stimmen für R(H)EIN -
POWERn können alle Leser unter
www.deutscherskiverband.de die
Nachwuchsarbeit der Region un-
terstützen. Die Racekids freuen
sich über jede Stimme und sagen
dafür herzlichen Dank.
Weitere Infos und tolle Trainings-
bilder über das Rennteam unter
www.svrhh.de. Wir freuen uns
über Ihre Unterstützung.

Text/Foto: J. St.

Für ihr 25-jähriges ehrenamtliches 
Engagement in der Evangelischen 
Kirchengemeinde Jugenheim wurde
jetzt Ingrid Gerhold mit der Silbernen
Ehrennadel der Evangelischen Kirche
in Hessen und Nassau (EKHN) ausge-

zeichnet. Der Propst für Rheinhessen,
Dr. Klaus-Volker Schütz, überbrachte
nicht nur die Glückwünsche der Kir-
chenleitung in Darmstadt, sondern
überreichte auch Urkunde und Ehren-
nadel, was mit regem Beifall in der 
Jugenheimer Kirche entgegengenom-
men wurde.
„Sie sind eine Ehrenamtliche, die sich
immer wieder über Jahre und Jahr-
zehnte aufgemacht hat, sich um die zu
kümmern, die an den Rand geraten

sind. Gemeindearbeit, Vorsitz im Kir-
chenvorstand, aber auch ehrenamtli-
ches Engagement über die Jugenhei-
mer Gemeinde hinaus. Die Arbeit für
den Kindergarten, auch in der Vernet-
zung mit anderen Kindergärten und Ki-
Tas der Region“, führte Propst Schütz
die lange Liste des Engagements von
Ingrid Gerhold an. Er machte dabei
auch deutlich, dass die hoch Geehrte
ebenso ein langer Atem wie  Durchhal-
tevermögen auszeichne sowie auch
die Fähigkeit, das ein oder andere
wegzustecken, auszuatmen und im-
mer wieder neu zu beginnen und sich
vom Evangelium stets ermutigen zu
lassen.
„Als treues und engagiertes Mitglied
Ihrer Kirchengemeinde sorgen Sie
dafür, dass die Kirche im Dorf bleibt.
Dafür stehen Sie, für Ihre Kirche im
Dorf, die Sie lieben und die ein Ort der
inneren Einkehr für alle ist“, führte der
Propst weiter aus.

„Sie sorgt dafür, dass die Kirche
im Dorf bleibt“

Silberne Ehrennadel der 
Evangelischen Landeskirche 

an Jugenheimerin 
Ingrid Gerhold verliehen

Musiklisch umrahmt wurde dieser be-
sondere Gottesdienst von Cornelia
Kunz, Wörrstadt, an der Wegmann–
Orgel sowie vom Kirchenchor unter
Leitung von Hans Reiner Heucher.

Text: L. Bo./Foto: privat

AUF VIELFACHEN WUNSCH:
Da sich beim letzten Mal viel mehr Interessen-
ten angemeldet hatten als mitfahren konnten,
bietet das Seniorenbüro der Verbandsgemein-
de Nieder-Olm zum zweiten Mal eine Tagesfahrt für Seniorinnen und 
Senioren zur Bundesgartenschau „Koblenz verwandelt“ an.

Termin: Mittwoch, den 24.8.2011.
Die Teilnahmegebühr für die Tagestour inklusive Eintritt beträgt 28 Euro.
Hiervon entfallen auf den Gruppen-Eintrittspreis 18 Euro.
Die Eintrittskarte gilt auch für je eine Hin- und Rückfahrt mit der Seilbahn
und alle Fahrten mit den Pendelbussen zwischen den Geländeteilen.
Sie werden, wie immer, in Ihren Ortsgemeinden abgeholt.
Den Busfahrplan entnehmen Sie bitte dem Nachrichtenblatt eine Woche
vor der Fahrt. 
Anmeldeschluss ist der 10. August. Da die Teilnehmerzahl auf zwei 
Busse begrenzt ist, bitten wir um baldige Anmeldung. Auch diejenigen, die
sich bei der ersten Fahrt schon auf die Warteliste haben eintragen lassen
werden gebeten, ihre Anmeldung kurz zu bestätigen!
Anmeldung und Abholung der Karten ab sofort im Seniorenbüro der 
Verbandsgemeinde Nieder-Olm bei Frau Braun, Zimmer 224.
Weitere Informationen erhalten Sie ebenfalls bei Frau Braun, Tel. 0 61 36 /
69 133 oder per Mail: monika.braun@vg-nieder-olm.de M. Br

Ihre E-Mails an die Redaktion 
des Nachrichtenblattes senden Sie an:

redaktion@ nachrichtenblatt-

nieder-olm.de

djk-Projekt 
bei

„Der ideale Ort!“

Lesen Sie auf Seite 8

Die 
Wehrdienstberatung

informiert: 
Beratungstermine in der Agentur

für Arbeit in Mainz

Lesen Sie auf Seite 7

EURO-Schlüssel 
für barrierefreie
WC-Anlagen im 

Bürgerbüro

Siehe Seite 7
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Polizei  110 Feuerwehr  112
Polizeiinspektion III
Mainz Lerchenberg 
Telefon 0 61 31 / 65 43 10

Notarzt/Rettungsdienst/Krankentransport:
Telefon 1 92 22

Abwasser/Kläranlage:
Rufbereitschaft: 01 71 / 3 62 87 48
Bei Verstopfungen in Kanalhausanschlüssen
wenden Sie sich bitte direkt an ein
Reinigungsunternehmen.

Apothekennotdienst
Vereinfachte Neuregelung in Rheinland-Pfalz
01 80 5 / 25 88 25 plus Postleitzahl des Standortes
Festnetz (0,14 Euro/Min.)
Mobilfunknetz (max. 0,42 €/Min.)
Notdienstbereite Apotheken im Internet: www.lak-rlp.de 
Der Notdienst wechselt jeweils morgens um 8:30 Uhr

Bereitschaftspraxen - 
Zuständigkeit gültig ab 1. April 2011
Essenheim, Klein-Winternheim, Nieder-Olm, Ober-Olm, 
Sörgenloch und Zornheim:

Bereitschaftspraxis Mainz
Hildegardstraße 2, 55130 Mainz Telefon 0 61 31 / 1 92 92

Jugenheim und Stadecken-Elsheim:
Bereitschaftspraxis Ingelheim
Turnerstraße 23, 55218 Ingelheim Telefon 0 61 32 / 1 92 92
Beide Praxen sind wie folgt geöffnet:
Fr 19.00 Uhr bis Mo 7.00 Uhr
Werktags 19.00 Uhr bis  7.00 Uhr
Mi 14.00 Uhr bis Do 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Notdienst 
im Kreis Mainz-Land: (0,12 Euro/Min.) Tel. 0 18 05 / 66 61 66
Wochenend-Notfalldienst:
von Freitag 15.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr
An Feiertagen von 8.00 bis 8.00 Uhr des folgenden Tages
Feste Sprechzeiten der Notfalldienstpraxis:
Fr. 16.00 - 17.00 Uhr, Sa. und So. 10.00 - 11.00 Uhr
und 16.00 - 17.00 Uhr

DRK-Sozialstation in der VG Nieder-Olm 
und Umgebung
Häusliche Pflege und hauswirtschaftl. Versorgung
Telefon 0 61 36 / 33 68

Kinderbetreuung in Notsituationen
Telefon 01 70 / 7 18 96 47

Kontaktschutzmann:
Klein-Winternheim, Ober-Olm, Mz.-Marienborn, Bläsius, POK:
Sprechstunden: Dienstagsvormittags in Klein-Winternh:

0 61 36 / 99 42 13
oder Polizeiinspektion III, Mainz-Lerchenberg 0 61 31 / 65 43 46
Stad.-Elsheim, Essenheim u. Jugenheim, 
Felchner, PHK 0 61 36 / 69 138
Sprechstunde: donnerstags von 15-17 Uhr
Selztalhalle, Stadecken-Elsheim 0 61 36 / 23 79
Nd.-Olm, Zornheim, Sörgenloch, Wagner, PHK, 
nach telefonischer Vereinbarung, Telefon 0 61 36 / 6 92 21

Notruf für misshandelte Kinder
KV Mainz-Bingen, Telefon 0 61 32 / 7 87 31 01
Außerhalb der Dienstzeiten
Notruf über die zuständige Polizeidienststelle
Kinder-Tagespflege 0 61 32 / 7 87 31 17
Dorothee Mitra, Katrin Koril, Sandra Klein
E-Mail: kindertagespflege@mainz-bingen.de

Wasserversorgung Rheinhessen GmbH 
Entstörungsdienst: Telefon 0 61 35 / 65 00
außerhalb der Dienstzeit Rufweiterschaltung.
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Abwasserbeseitigung - Rufbereitschaft
Für alle Ortsgemeinden zuständig:
Abwasserzweckverband „Untere Selz“, 
Heinrich–Wieland–Straße 11, 55218 Ingelheim am Rhein
Tel. 0171 3628748 
Der Bereitschaftsdienst ist nur für Störungen an der 
Straßenkanalisation, den Pumpstationen und 
Entlastungsanlagen zuständig. 
Bei Verstopfungen innerhalb der Hausinstallation oder der  Hau-
sanschlussleitung zum Straßenkanal wenden Sie sich bitte an ei-
ne entsprechende Fachfirma. 
(gelbe Seiten, Rubrik „Grubenentleerung“)

Ambulanter Hospiz- und Palliativ-
Beratungsdienst der Mainzer 
Hospigesellschaft Christopherus e.V.
Hospiztelefon: 06131 / 235531, 
Beratungsstelle: Gaustr. 28, 55116 Mainz
Öffnungszeiten: Mo – Fr 9.30 – 11.30 Uhr, Mo – Do 15 – 17 Uhr

AWO Rheinland e.V./Migrationsberatung 
für erwachsene ZuwanderInnen
E-Mail: Migration-Mainz@AWO-Rheinland.de    Tel.: 0 61 31 - 67 00 91
Angebot in Nieder-Olm, Rathaus der VG, Raum 234
Sprechzeiten: Dienstag 9.00 bis 12.00 Uhr

Betreuungsverein der Lebenshilfe Mainz-Bingen e.V.
Kurt-Schumacher-Str. 41 B, Mz-Gonsenheim 0 61 31 / 33 70 08
Sprechstunde: Di 9.30-12 Uhr (außerhalb der Ferien)
u. n. tel. Vereinbarung; Außensprechstunde im Mehrgenerationen-
haus Ingelheim (Termin wird in der Presse bekanntgegeben)
btv@btv-lebenshilfe.de; www.btv-lebenshilfe.de

Bürgerbüro der VG Nieder-Olm:
Mo. u. Do. 8.30 - 16.00 Uhr, Di. 8.30 - 19.00 Uhr, 
Mi. 8.30 - 12.30 Uhr, Fr. 7.00 - 12.30 Uhr, Sa. 9.30 - 11.30 Uhr 
Telefon 0 61 36 / 69 222

Bahn- und Busverkehr:
RNN Fahrplan- u. Tarifauskünfte Tel. 0 18 01 / 766 766 
(3,9 Cent/Min) - www.rnn.info
ORN-Kundencenter Mainz Tel. 0 61 31 / 57 67 47 0
– www.orn-online.de
Mainzer Verkehrsgesellschaft Tel. 0 61 31 / 12 77 77
– www.mvg-mainz.de
Deutsche Bahn Tel. 0 18 05 / 99 66 33
(14 Cent/Min) – www.bahn.de

Caritas-Sozialstation Bodenh./Nd.-Olm:
Telefon 0 61 35 / 24 68
Angebote in Nieder-Olm
Di. 9 – 12 Uhr Sprechstunde / Schwangerenberatung
im Camarahaus. Termine nach Vereinbarung

Deutsche ILCO e. V.
Selbsthilfevereinigung für Stomaträger und Darmkrebs-
erkrankte; Treffen: jeden 3. Donnerstag im Monat ab 15 Uhr,
Haus der Vereine, Maria-Montessori-Straße
Info: Reuter, Tel. 0 61 36 / 20 35, Fax 0 61 36 / 76 04 99

Deutscher Kinderschutzbund Nieder-Olm
Maria-Montessori-Str. 6, 55268 Nieder-Olm
Öffnungszeiten: Kinderpark Mo 9-11 Uhr, Di-Fr 9-12 Uhr, 
Sprechzeiten der Ehe-, Lebens- und Familienberatungsstelle 
nach tel. Anmeldung unter 0 61 36 / 13 14

Diabetiker-Selbsthilfegruppe Nieder-Olm
und Umgebung
Selbsthilfegruppe trifft sich jeden 1. Dienstag im Monat 
um 19 Uhr im Dt. Roten Kreuz, 1. Stock, Alfred-Delp-Str. 2, 
Info: Klaus Peters, Tel. (Mo-Fr  9-13 Uhr) 0 61 36 / 76 41 030

DRK
Seniorenberatung: Wohnen, Pflege, Hilfe bei Demenz
BeKo-Stelle 0 61 36 / 33 69
DRK Mainz: HausNotruf 0 61 31/ 269 -31
Betreuungsverein (Rechtl. Vorsorge) 0 61 31/ 269 -32
Menüservice für Zuhause 0 61 31/ 269 -34/ -35

Entsorgungszentrum Budenheim
Schwarzenbergweg, 55257 Budenheim 
Öffnungszeiten: Mo bis Fr 10-17 Uhr und Sa von 8-12 Uhr

EWR Bezirksstelle Wörrstadt
Gewerbepark, Spiesheimer Weg 10 Tel.-Nr. 0 67 32 / 9 40 20
E-mail bezirkst.woerrstadt@ewr.de Fax 0 67 32 / 94 02 14
EWR Störungsdienst Worms 
rund um die Uhr unter Tel. 01 80 / 1 84 88 20

Fibromyalgie-Selbsthilfegruppe
SHG Alzey und Umgebung
Treffen jeden 1. Mittwoch (Werktag) und dem darauffolgenden
Samstag (Werktag) im Monat; jeweils von 14-ca.16 Uhr
in der Ev. Sozialstation, Josselinstr. 3 in Alzey
Kontakt: Marlene Rothenmeyer 
(vor Erstbesuch bitte anmelden) 0 67 34 / 96 11 77

Fluglärmbeauftragter:
Bernd-Olaf Hagedorn Telefon: 0 61 36 / 69-238
E-Mail: fluglaermbeauftragter@vg-nieder-olm.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Freundeskreis Nieder-Olm
Suchtkrankenhilfe Rheinhessen e.V.
Mo. ab 19.00 Uhr im Camarahaus. Kontakt: 0 61 30 / 94 54 83
www.suchtkrankenhilfe-nieder-olm.de

Gasversorgung - Störungsdienst
Thüga Rhl-Pfalz, Nieder-Olm, Telefon 0 800 / 08 37 111

Gemeindebüchereien: Öffnungszeiten
Essenheim: Do. und Fr. 16.00 bis 18.15 Uhr
Klein-Winternheim, Mediathek
Mo 10-12 Uhr, Di 16-18 Uhr, Do 16-18 Uhr, Sa. 15.30-17 Uhr
Nieder-Olm: Mo. 17 - 19 Uhr, Mi. 15 - 18 Uhr, 
Do. 10 - 11 Uhr und 16 - 19 Uhr, Tel. 760243.
In den Sommerferien nur montags geöffnet, 
sonstige Schulferien geschlossen.
Sörgenloch: Di. 16 - 18 Uhr, Do. 17 - 19 Uhr. 
Stadecken-Elsheim: Mo. 17-18.30 Uhr u. Do. 16-17.30 Uhr.
Zornheim: Di. 18 bis 19 Uhr und Do. 16 bis 18 Uhr.

Gleichstellungsbeauftragte der VG N.-Olm
Sprechzeit dienstags von 16 - 19 Uhr in Zimmer 301. 
Tel. Termin vereinbarung währ. der Sprechzeit 0 61 36 / 6 92 60

Humuswerk Essenheim (nur Grünschnitt):
Montag bis Freitag: 8-16 Uhr, Samstag: 8-12 Uhr

Jugendamt der Kreisverwaltung MZ-Bingen
Frau Esswein: Telefon 0 61 32 / 7 87 31 44

Jugendhaus Nieder-Olm, Ludwig-Eckes-Halle  
Öffnungszeiten: Mo, Di und Fr von 16 - 20 Uhr
Do von 16 - 18 Uhr Sprechzeit für Einzelgespräche
von 18 - 20 Uhr offener Treff
Ansprechpartnerin: Stadtjugendpflege Andrea Braun
Tel. 0 61 36 / 9 20 07 12; mail: juha-no@web.de

Kleiderkammer (im Keller des Camarahauses)
Öffnungszeiten: Mi 9.00 - 11.30 Uhr u. jeden 1. Mittwoch im 
Monat 16 - 19 Uhr (außer in den Schulferien).

Mobile Soziale Dienste:
Menü-Service (warm und kalt) Behindertenfahrdienst
Johanniter-Unfall-Hilfe e.V., Regionalverband Rheinhessen
Hans-Böckler-Str. 109, 55128 Mainz
Telefon (0,12 Euro à Minute) 0 18 05 / 25 25 28

Musikschule Verbandsgemeinde Nieder-Olm
Mo. bis Do. 9 - 12 Uhr, Di. 14.30 - 18 Uhr, Fr. 9 - 11 Uhr
Telefon 0 61 36 / 6 91 35 oder 6 91 39

Nieder-Ramstädter Diakonie
www.nrd-online.de
Angebote für Menschen mit geistiger und 
mehrfacher Behinderung
Regionalverbund Rhl.-Pfalz 06130 / 9 29 20
gabriele.schneider@nrd-online.de
Aufnahme und Beratung 0 61 30 / 92 92 38 08
Ambulante Dienste 0 67 32 / 93 29 00
Wohnverbund Jugenheim (Franz-Josef Helferich Haus)

0 61 30 / 9 29 20
Rheinhessenwerkstatt Wörrstadt 0 67 32 / 9 40 70

Paritätische Psychiatrische Dienste Mainz/
Psychosoziale Ambulanz Nieder-Olm
Telefonisch erreichbar von 
Mo. bis Do.: 8.30 - 16.30 Uhr, Fr.: 8.30 - 15.00 Uhr
Mühlweg 27, 55268 Nieder-Olm, Telefon: 0 61 36 / 75 22 01
Fax: 06136/ 752229, Email: reiner.wissel@paritaet.org

Psychosoziale und Sucht-Beratung Reling
Pariser Str. 110, 55268 Nieder-Olm, Te l. 0 61 36 / 9 22 28 - 0
Fax 0 61 36 / 9 22 28 - 7
Öffnungszeiten: Mo. bis Do. von 9 bis 12.30 Uhr u.v. 
14.00 bis 16.30 Uhr. Fr. von 9 bis 13.00 Uhr.

Rheinhessen-Bad Nieder-Olm Tel. 0 61 36 / 64 62
Hallenbad: geschlossen oder 0 61 36 / 91 68 90
Freibad: Mo., 13 - 21 Uhr, Di. - Fr. 7 - 8 Uhr und 10 - 21 Uhr
Sa., So. und Feiertag: 10 - 21 Uhr
Während der Sommerferien: Di. - So. ab 9 Uhr
Sauna: Mo. 14 - 22 Uhr, Di. - Fr. 10 - 22 Uhr, 
Sa., So. u. Feiertag 9 - 20 Uhr.
In den Monaten Juni, Juli, August wird die Sauna
samstags und sonntags bereits um 18 Uhr geschlossen.

Schiedsamt der VG Nieder-Olm:
Sprechstunde Do. von 14 - 16.15 Uhr, sowie nach 
Vereinbarung. Rathaus, Nieder-Olm, 1. Stock, Zi. 131.
Fax: 0 61 36 / 69 16 203 Tel. 0 61 36 / 692 03
Da das Büro nicht durchgängig besetzt ist, erreichen Sie uns am
besten per mail: erich.mueller@vg-nieder-olm.de

Schutzverband für Impfgeschädigte e. V.
Hilfen und Beratung bei (vermuteten) Impfschäden
Infos: 06 71 / 4 45 15
Internet: www.impfschutzverband.de
Sprechzeiten: nach vorheriger telefonischer Vereinbarung

Seniorenbeirat Landkreis Mainz-Bingen
Ansprechpartner Wolfgang Jung, Tel. 0 61 32 - 787 - 30 20
jung.wolfgang@mainz-bingen.de. 
Weitere Informationen: www.mittendrin-mainz-bingen.de

Seniorenbüro der VG Nieder-Olm:
Ansprechpartnerin: Frau Braun
Beratung und Information für Seniorinnen und 
Senioren /Rentenbeantragung, Rathaus, Pariser Str. 110, 
55268 Nieder-Olm, Tel.: 0 61 36 / 69 133
e-mail: monika.braun@vg-nieder-olm.de

Seniorenresidenz Wohnpark VG Nieder-Olm
Mühlweg 25-27, Nieder-Olm, Telefon 0 61 36 / 9 22 22-32
Fax: 06136/922230, info.no@gfambh.com
Ansprechpartner: Herr Schmöckel

Seniorentagesstätte Nieder-Olm
Öffnungszeiten: Mo., Mi. v. 15 bis 18 Uhr, Pfarrgasse

Seniorenverband BRH
Bund der Ruhestandsbeamten, Rentner u. Hinterbliebenen, Kreis-
verband Mainz-Alzey, Vors. Lore Hartmann
Fax 0 61 31 / 46 98 61, Telefon 0 61 31 / 4 50 49

Kreisverband Bingen 
Vorsitzender Egbert Albien, Telefon 0 61 30 / 94 06 66

Seniorenzentrum Domherrengarten
Raiffeisenstraße 2, 55270 Essenheim, Tel. 0 61 36 /76 66-0
Fax: 0 61 36 / 76 66 - 400
www.seniorenzentrum-domherrengarten.de
Auch Tagespflege
Ansprechpartner: Herr Lauinger, Frau Engel-Becker

Sozialpsychiatrischer Dienst
der Kreisverwaltung Mainz-Bingen
Frau Wenglein: Telefon 0 61 32 / 7 87 42 64

SPAZ gGmbH
Sozial-, Schulden- und Insolvenzberatung
Sprechzeiten: 9.30 - 11.00 Uhr jeden 1. Mittwoch im Monat in
Zimmer 306 im Rathaus der VG Nieder-Olm

VdK
Ortsverband Ober-Olm/Klein-Winternheim u. Nieder-Olm
Informationen: H. Schmitt, Ober-Olm, Tel. 0 61 36 / 8 73 33
Rechtsberatung: Kreisverband Mainz-Bingen, 
Tel. 0 61 31 / 6 04 72 30

Wertstoffhof Nieder-Olm
Öffnungszeiten: Sommerzeit: 1. 4. - 31. 10. 
Di + Fr 12.00-18.00 Uhr, Sa 10.00-18.00 Uhr



Donnerstag, den 21. Juli 2011 Amtlicher Teil Seite 3

Pariser Straße 110
55268 Nieder-Olm
Telefon: 0 61 36 / 6 90
Fax: 0 61 36 / 6 92 10
rathaus@vg-nieder-olm.de
www.vg-nieder-olm.de
Bürgermeister: Ralph Spiegler
Sprechzeiten: Verwaltung
Mo, Di, Do 08:30 – 12:30 Uhr
Di 14:00 – 19:00 Uhr
Fr 07:00 – 12:30 Uhr
Sprechzeiten: Bürgerbüro
Mo, Do 08:30 – 16:00 Uhr
Di 08:30 – 19:00 Uhr
Mi 08:30 – 12:30 Uhr
Fr 07:00 – 12:30 Uhr
Sa 09:30 – 11:30 Uhr

Behindertenbeirat:
Vorsitzende Anna-Gracia Schade
Telefon 0 61 31 / 14 67 44 15
Stellvertr. Vorsitzende Diana Faller
Telefon 0 61 36 / 9 29 01 94

Seniorenbeirat
Vorsitzender Rudolf Thielemann
Telefon 0 61 30 / 94 55 60
Email: r.thielemann@tele-connect.de

Bankverbindungen:
Sparkasse Mainz
Konto 152 002 002 BLZ 550 501 20
Mainzer Volksbank
Konto 480 480 11 BLZ 551 900 00
Sparkasse Rhein-Nahe
Konto 170 437 53 BLZ 560 501 80
Postbank Ludwigshafen
Konto 247 186 72 BLZ 545 100 67

Mutterboden abzugeben
Im Zuge eines größeren Bauvorhabens fallen im Ge-
werbepark in den nächsten Wochen größere Mengen
an Erdaushub an. Landwirte oder sonstige Interes-
sierte können diesen Mutterboden entweder unmit-
telbar an der Baustelle abholen bzw. bekommen 
diesen von der bauausführenden Firma bis zu einer
gewissen Entfernung kostenlos angeliefert. Interes-
sierte Landwirte melden sich bitte beim Fachbereich
Bauen der Verbandsgemeinde Nieder-Olm unter der
Telefonnummer 06136/69144 oder 69146. 
Nieder-Olm, 18. Juli 2011 
Fachbereich Bauen

Hauptstraße 2
55270 Essenheim
Telefon: 0 61 36 / 8 82 25
Fax: 0 61 36 / 8 88 04
gemeinde@essenheim.de
www.essenheim.de
Ortsbürgermeister: Hans-Erich Blodt
e-mail: rathaus@essenheim.de
Bürozeiten: Carmen Heinze
Mo u. Mi 08:00 – 10:00 Uhr
Di u. Do 16:30 – 19:00 Uhr
Sprechzeiten: Ortsbürgermeister
Di u. Do 17:00 – 19:00 Uhr
Seniorenvertretung:
Ursula Senftleben 0 61 36 /   8 94 68
Hans-Anton Wolf 0 61 36 /   8 81 35
Burghard Arnold 
(Senioren-
sicherheitsberater) 0 61 36 / 75 21 57

Schulstraße 3
55270 Jugenheim
Telefon: 0 61 30 / 14 88 
Fax: 0 61 30 / 78 53
rathaus@jugenheim-rheinhessen.de
www.jugenheim-rheinhessen.de

Ortsbürgermeister: Herbert Petri
Bürozeiten: Monika Geis
Mo u. Do 18:00 – 19:30 Uhr
Di u. Fr 10:00 – 11.30 Uhr
Sprechzeiten: Ortsbürgermeister
Mo u. Do 18:00 – 19:30 Uhr
Seniorenvertretung:
Dieter Schilling 0 61 30 / 83 21
Klaus Link 0 61 30 / 94 68 94

Geänderte Öffnungszeiten 
In den Sommerferien ist die Gemeindeverwaltung
Jugenheim vom 04. bis 22. Juli 2011 geschlossen.
Ab dem 25. Juli 2011 sind wir zu den gewohnten
Zeiten wieder für Sie da. In dringenden Fällen wen-
den Sie sich bitte an die Verbandsgemeindeverwal-
tung in Nieder-Olm. Wir bitten um Kenntnisnahme
und Beachtung.
Herbert Petri, Ortsbürgermeister

Hauptstraße 6
55270 Klein-Winternheim
Telefon: 0 61 36 / 99 42 -0
Fax: 0 61 36 / 99 42 24
rathaus@klein-winternheim.de
www.klein-winternheim.de
Ortsbürgermeisterin: Ute Granold (MdB)

Ahornstraße 7
55270 Klein-Winternheim 

1. Beigeordneter: Christian Pierzina
Backhausstraße 5
55270 Klein-Winternheim 

Telefon: 0 61 36 / 7 66 57 39
Beigeordnete: Gabriele Lopez 

Hauptstraße 20
55270 Klein-Winternheim 

Telefon: 0 61 36 / 8 79 78 
Beigeordnete: Daniela Brech

Am alten Bahnhof 7
55270 Klein-Winternheim 

Bürozeiten: Karin Holzhauser
Alexandra Silz

Mo 09:30 – 11:30 Uhr
Di 17:00 – 19:00 Uhr
Fr 16:00 – 17:30 Uhr
Sprechzeiten: Ortsbürgermeisterin
Di 17:30 – 19:00 Uhr
Fr 16:00 – 17:30 Uhr

und nach Vereinbarung
Seniorenvertretung:
Hans-Peter Broy 0 61 36 / 8 85 29
Roswitha Fischer 0 61 36 / 8 80 87

Bekanntmachung
der Gemeinderat der Ortsgemeinde Klein-Wintern-
heim hat in seiner Sitzung am 18.05.2011 u. a. be-
schlossen:
- Herrn Martin Schreiber (FWG) als Ratsmitglied

zu verabschieden.
- Herrn Peter Bugner (FWG) als neues Ratsmit-

glied zu verpflichten.
- In den Sozial-, Kultur- und Sportausschuss

Herrn Peter Bugner als ordentliches Mitglied
und Herrn Martin Schreiber als stellvertretendes
Mitglied zu wählen. Weiterhin Herrn Martin
Schreiber im Rechnungsprüfungsausschuss
durch Herrn Franz Kiebler als Ausschussmit-
glied zu ersetzen.

- Der Annahme einer zweckgebundenen Spende
des Haybachbasar-Teams in Höhe von 6.000,00 €
für Spielgeräte und weiterhin ca. 13.000,00 €  für
die Japanhilfe zuzustimmen.

- Zu den vorgetragenen Anregungen aus der Of-
fenlage zum Bebauungsplan „Östlich Obstgar-
ten – Lebensmittelmarkt“ der Ortsgemeinde
Klein-Winternheim entsprechend den Beschlus-
sempfehlungen des Planungsbüros ISU, Kai-
serslautern, zu verfahren bzw. stellt fest, dass
keine Beschlüsse erforderlich sind. Die redaktio-
nellen Änderungen werden in die Planung einge-
arbeitet. Die Auswertung ist Bestandteil des Be-
schlusses. 

- Weiterhin den Bebauungsplan „Östlich Obstgar-
ten – Lebensmittelmarkt“ der Ortsgemeinde
Klein-Winternheim als Satzung zu beschließen.
Der Bebauungsplan umfasst die Grundstücke in
der Gemarkung Klein-Winternheim, Flur 15, Nr.
194, 195, 196, 197 und 198. 

- Den Auftrag für die Landschaftsbauarbeiten für
die Neuanlage des Spielplatzes im Neubauge-
biet „Längs der Mainzer Straße“ an die güns -
tigstbietende Firma zum Bruttoangebotspreis
von 40.956,95 €  und den Auftrag zur Lieferung
und Montage der Spielgeräte an die günstigst-
bietende Firma zum Bruttoangebotspreis von
22.808,24 €  zu vergeben. 

- Der Anschaffung eines Basketballkorbes für die
Freizeitanlage Raiffeisenstraße an die günstigst-
bietende Firma zum Preis von 1.267,35 €  brut-
to sowie zwei Street-Soccer-Tore zum Preis von
960,60 €  brutto zuzustimmen.

- Den Auftrag für die Herstellung der Wiesen-
fläche am Schredderplatz in Klein-Winternheim
einem landwirtschaftlichen Lohnunternehmen
zum Angebotspreis in Höhe von 1.749,30 €
brutto zu erteilen.

- Den Auftrag für die Lieferung der Fertiggarage
für den Sportplatz an den günstigsten Bieter
zum Preis von 3.200,00 €  netto zu erteilen.

- Als neue Straßenbezeichnung für den Lebens-
mittelmarkt „Am Wasserhaus“ auf Vorschlag der
Verwaltung und des Ehrenbürgers Heinrich Bug-
ner festzulegen.

- Das vorgelegte Dorferneuerungskonzept mit
den betroffenen Bürgern gemeinsam umzuset-
zen.

- Auf der Grundlage der vorgelegten Planung des
Architekturbüros die weiteren Schritte für das
Nutzungskonzept der Kulturscheune einzuleiten.

- Der vorgelegten Planung für die Räumlichkeiten
des Musikvereins im Multifunktionsgebäude
Raiffeisenstraße 17 (ehemaliger Nahkauf) zuzu-
stimmen. 

- Dem vorgestellten Nutzungskonzept für die rest-
lichen Räume im Multifunktionsgebäude Raiffei-
senstraße 17 (ehemaliger Nahkauf) zuzustim-
men.

- Im Rahmen der Entwicklung eines Tourismus-
konzeptes der Übertragung der Zuständigkeit
auf die Verbandsgemeinde Nieder-Olm zuzu-
stimmen.

- Den Antrag der CDU-Fraktion vom 02.05.2011,
hier: Verlegung des Bauhofes, in den Bau- sowie
Haupt- und Finanzausschuss zu verweisen.

- Den Antrag der SPD-Fraktion vom 06.05.2011,
hier: Überprüfung der Verkehrssituation in der
Wassergasse, in den Verkehrsausschuss zu ver-
weisen.

- Den Antrag der SPD-Fraktion vom 06.05.2011,
hier: Verbesserter Takt für Züge von und nach
Mainz, zur weiteren Beratung in den Verkehrs-
ausschuss zu verweisen.

Klein-Winternheim, 12. Juli 2011 
Ute Granold
Ortsbürgermeisterin

Pariser Straße 110
55268 Nieder-Olm
Telefon: 0 61 36 / 6 92 18 und 6 92 16
Fax: 0 61 36 / 6 92 17
stadt@nieder-olm.de
www.nieder-olm.de
Stadtbürgermeister: Dieter Kuhl
Bürozeiten: Elke Ettlich, Tatjana Preuß
Mo, Do und Fr 09:00 – 12:00 Uhr
Di 09:00 - 12.00 Uhr und

14:00 - 18:00 Uhr
Sprechzeiten: Stadtbürgermeister
Di 16:00 – 18:00 Uhr
Sprechzeiten: 1. Beigeordneter 

Hans-Dieter Heinermann
(Bauen und Verkehr)

Mo 17:00 – 18:00 Uhr
Bitte Hintereingang des 
Rathauses benutzen)

Sprechzeiten: Beigeordneter 
Michael Moschner
(Kultur, Vereine, Sport, Part-
nerschaften, Stadtmarketing,
Umwelt und Landwirtschaft)
nach Terminvereinbarung

Nieder-Olm

Klein-Winternheim

Jugenheim

Essenheim

VG Nieder-Olm
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Sprechzeiten: Beigeordneter
Thomas Blechschmidt
(Kommunale Wirtschafts-
förderung, gewerbliche 
Entwicklung, Liegenschaften)

Di 17:00 -18:00 Uhr und nach 
Terminvereinbarung

Seniorenvertretung:
Alexander Swetlitschkin 0 61 36 / 95 91 21
Marliese Espenschied 0 61 36 / 15 82
Eberhard Erler 0 61 36 / 7 60 88 58
Jugendvertretung:
Isabel Stark 0 61 36 / 77 59
Can Dogan 0 61 36 / 75 66 39

Bebauungsplan „Gewerbepark
Ingelheimer Straße – 
11. Änderung vom 09.06.2011“ 
der Stadt Nieder-Olm
hier: Offenlegungsverfahren gemäß § 3 Abs. 2

BauGB i.V.m. § 13a Abs. 2 BauGB
Gemäß § 3 Abs. 2 BauGB i.V.m. § 13a Abs. 2 BauGb
in der Fassung der Bekanntmachung vom 23. Sep-
tember 2004 (BGBI. I Seite 2414) in der derzeit gel-
tenden Fassung wird Folgendes bekannt gemacht:
Der Entwurf des Bebauungsplans „Gewerbepark In-
gelheimer Straße – 11. Änderung vom 09.06.2011“
der Stadt Nieder-Olm wird auf die Dauer eines
Monats in der Zeit vom

29. Juli 2011 bis einschließlich 29. August 2011
während der Dienststunden zu jedermanns Einsicht-
nahme bei der Verbandsgemeindeverwaltung Nie-
der-Olm, Rathaus, Zimmer 215, Pariser Straße 110,
55268 Nieder-Olm, öffentlich ausgelegt. Eine Um-
weltverträglichkeitsprüfung wird durchgeführt.
Im gleichen Zeitraum steht der Entwurf des Bebau-
ungsplans mit Begründung im Internet unter der
Adresse

http://tinyurl.com/offenlage
Während der Offenlegungsfrist können Stellungnah-
men schriftlich oder zur Niederschrift bei der vorge-
nannten Stelle abgegeben werden. Darüber hinaus
können Stellungnahmen auch als E-Mail an die
Adresse

nazmiye.ulunam@vg-nieder-olm.de
gesandt werden.
Die fristgemäß abgegebenen Stellungnahmen sind
von der Gemeinde zu prüfen; das Ergebnis wird mit-
geteilt.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen kön-
nen bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan
unberücksichtigt bleiben und, bei Aufstellung eines
Bebauungsplans, ist ein Antrag nach § 47 der Ver-
waltungsgerichtsordnung unzulässig, soweit mit ihm
Einwendungen geltend gemacht werden, die vom
Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder
verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten gel-
tend gemacht werden können.
Nieder-Olm, 19.07.2011
Dieter Kuhl, Stadtbürgermeister 

Bebauungsplan „Weinberg IV“
der Stadt Nieder-Olm
hier: Bekanntmachung gemäß § 10 BauGB und 

§ 88 LBauO
AZ:  3.1.2/610-13-139/04
Gemäß § 10 Abs. 3 BauGB in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 23. September 2004 (BGBl. I
Seite  2414) sowie des § 88 LBauO für Rheinland-
Pfalz vom 24. November 1998 in den jeweils gelten-
den Fassungen wird Folgendes bekannt gemacht:
Der Stadtrat der Stadt Nieder-Olm hat in seiner Sit-
zung am 07.07.2011 den Bebauungsplan  „Wein-
berg IV“ gemäß § 10 BauGB als Satzung beschlos-
sen.
Der Bebauungsplan wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3
BauGB bekannt gemacht.
Der Bebauungsplan tritt mit dieser Bekanntmachung
in Kraft. Er kann ab sofort von jedermann bei der Ver-
bandsgemeindeverwaltung Nieder-Olm, Rathaus,
Pariser Straße 110, 55268 Nieder-Olm, während der
Dienststunden eingesehen werden. Über den Inhalt
wird auf Verlangen Auskunft erteilt.
Das Plangebiet umfasst die Grundstücke in der Ge-
markung Nieder-Olm, 
Flur 5, Nr. 53/1, 77/2, 74 tlw., 77/3, 78, 79, 82/1, 83,
84, 85, 86, 88/1 tlw., 108, 109, 110, 111, 112, 113,
114, 115, 116, 117, 118, 119, 120, 121, 122, 123
Flur 6, Nr. 225/1, 225/2, 225/3, 225/5, 225/6, 225/7,
225/10, 226/1, 226/2, 227/4, 228, 231, 232/1, 232/2,
232/3, 234, 360/18, 841/3 tlw., 847

Flur 7, Nr. 236/3, 236/4, 236/5, 236/6, 240/6, 240/8,
249/2, 250/3, 252/2, 253/8
Auf folgende Vorschriften des BauGB sowie der
GemO für Rheinland-Pfalz wird hingewiesen:
§ 44 BauGB
Entschädigungspflichtige, Fälligkeit und Erlöschen
der Entschädigungsansprüche
(1) Zur Entschädigung ist der Begünstigte verpflich-
tet, wenn er mit der Festsetzung zu seinen Gunsten
einverstanden ist. Ist ein Begünstigter nicht be-
stimmt oder liegt sein Einverständnis nicht vor, ist die
Gemeinde zur Entschädigung verpflichtet. Erfüllt der
Begünstigte seine Verpflichtung nicht, ist dem 
Eigentümer gegenüber auch die Gemeinde verpflich-
tet; der Begünstigte hat der Gemeinde Ersatz zu 
leisten.
(2) Dient die Festsetzung der Beseitigung oder Min-
derung von Auswirkungen, die von der Nutzung ei-
nes Grundstücks ausgehen, ist der Eigentümer zur
Entschädigung verpflichtet, wenn er mit der Festset-
zung einverstanden war. Ist der Eigentümer aufgrund
anderer gesetzlicher Vorschriften verpflichtet, Aus-
wirkungen, die von der Nutzung seines Grundstücks
ausgehen, zu beseitigen oder zu mindern, ist er auch
ohne Einverständnis zur Entschädigung verpflichtet,
soweit er durch die Festsetzung Aufwendungen er-
spart. Erfüllt der Eigentümer seine Verpflichtungen
nicht, gilt Absatz 1 Satz 3 entsprechend. Die Ge-
meinde soll den Eigentümer anhören, bevor sie Fest-
setzungen trifft, die zu einer Entschädigung nach
Satz 1 oder 2 führen können.
(3) Der Entschädigungsberechtigte kann Entschädi-
gung verlangen, wenn die in den §§ 39 bis 42 be-
zeichneten Vermögensnachteile eingetreten sind. Er
kann die Fälligkeit des Anspruchs dadurch her-
beiführen, dass er die Leistung der Entschädigung
schriftlich bei dem Entschädigungspflichtigen bean-
tragt.
Entschädigungsleistungen in Geld sind ab Fälligkeit
mit 2 vom Hundert über dem Basiszinssatz nach 
§ 247 des Bürgerlichen Gesetzbuchs jährlich zu ver-
zinsen. Ist Entschädigung durch Übernahme des
Grundstücks zu leisten, findet auf die Verzinsung 
§ 99 Abs. 3 Anwendung.
(4) Ein Entschädigungsanspruch erlischt, wenn nicht
innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Kalender-
jahrs, in dem die in Absatz 3 Satz 1 bezeichneten
Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit
des Anspruchs herbeigeführt wird.
(5) In der Bekanntmachung nach § 10 Abs. 3 BauGB
ist auf die Vorschriften des Absatzes 3 Satz 1 und 2
sowie des Absatzes 4 hinzuweisen.
§ 215 BauGB
Frist für die Geltendmachung der Verletzung von Vor-
schriften
(1) Unbeachtlich werden
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beacht-
liche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens-
und Formvorschriften,
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 be-

achtliche Verletzung der Vorschriften über das
Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächen-
nutzungsplans und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des
Abwägungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekannt-
machung des Flächennutzungsplans oder der 
Sat-zung schriftlich gegenüber der Gemeinde unter
Darlegung des die Verletzung begründenden Sach-
verhalts geltend gemacht worden sind. Satz 1 gilt
entsprechend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2a
BauGB beachtlich sind. 
(2) Bei Inkrafttreten des Flächennutzungsplans oder
der Satzung ist auf die Voraussetzungen für die Gel-
tendmachung der Verletzung von Vorschriften sowie
auf die Rechtsfolgen hinzuweisen.
§ 24 Abs. 6 GemO
(6) Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens-
oder Formvorschriften dieses Gesetzes oder auf
Grund dieses Gesetzes zustande gekommen sind,
gelten ein Jahr nach der Bekanntmachung als von
Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt
nicht, wenn 
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sit-

zung, die Genehmigung, die Ausfertigung oder die
Bekanntmachung der Satzung verletzt worden
sind, oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Auf-
sichtsbehörde den Beschluss beanstandet oder
jemand die Verletzung der Verfahrens- oder Form-
vorschriften gegenüber der Gemeindeverwaltung
unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Ver-
letzung begründen soll, schriftlich geltend ge-
macht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend
gemacht, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 ge-
nannten Frist jedermann diese Verletzung geltend
machen. Bei der Bekanntmachung der Satzung ist
auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung
der Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten und die Rechtsfolgen hinzuweisen.
Nieder-Olm, 19.07.2011
Dieter Kuhl
Stadtbürgermeister 

Kirchgasse 7
55270 Ober-Olm
Telefon: 0 61 36 / 80 40
Fax: 0 61 36 / 8 90 50
Gemeindebuero@Ober-Olm.de
www.Ober-Olm.de
Ortsbürgermeister: Heribert Schmitt
Bürozeiten: Manuela Steffen
Mo u. Fr 17:00 – 18:30 Uhr

Manuela.Steffen@Ober-Olm.de
Vertretung: Stephanie Schiak

Stephanie.Schiak@Ober-Olm.de
Uta-Maria Schmidt

Di 10:30 Uhr – 12:30 Uhr
Uta.Maria.Schmidt@Ober-Olm.de

Vertretung: Elvia Leschinski-Mader
Elvia.Leschinski-Mader@Ober-Olm.de

Sprechzeiten: Ortsbürgermeister
Mo u. Fr 17:00 – 18:30 Uhr
Di u. Mi 18:00 – 19:00 Uhr 

(nach tel. Vereinbarung)
Telefon: 0 61 36 / 8 73 33

Heribert.Schmitt@Ober-Olm.de
heribertschmitt@t-online.de
1. Beigeordneter 
Winfried Labenz
(Bauangelegenheiten)

Telefon: 0 61 36 / 8 78 61
Winfried.Labenz@Ober-Olm.de
Beigeordnete 
Renate Wiedenhöft
(Umwelt, Verkehr und 
Ortsverschönerung, 
Einteilung der Gemeinde -
arbeiter, Verwaltung Friedhof
und Ulmenhalle)

Telefon: 0 61 36 / 8 98 61
Renate.Wiedenhöft@Ober-Olm.de
Beigeordneter 
Felix Kolb

Telefon: 0 61 36 / 8 57 34
Felix.Kolb@Ober-Olm.de

Seniorenvertretung:
Beate Bär 0 61 36 / 8 71 84
Seniorenbeirat VG:
Dr. Kurt Agsten 0 61 36 / 8 55 93
Karl-Heinz Schöneberger 0 61 36 / 99 65 29
Jugendvertretung:
N. N.

Place de Ludes 10
55270 Sörgenloch
Telefon: 0 61 36 / 22 34
Fax: 0 61 36 / 7 62 38 55
rathaus@gemeinde-soergenloch.de
Ortsbürgermeister: Dr. Frieder März

Weinbergstraße 44
55270 Sörgenloch

Telefon: 0 61 36 / 92 53 33
1. Beigeordnete: Dr. Nicole Beyer

An der Oberhecke 58
55270 Sörgenloch

Beigeordneter: Wendelin Sieben
Mainzer Straße 28 a
55270 Sörgenloch

Telefon: 0 61 36 / 92 41 06
Bürozeiten: Irmtraut Kessel
Mo 17:00 – 19:00 Uhr
Di - Do 10:00 – 12:00 Uhr

Sörgenloch

Ober-Olm
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Sprechzeiten: Ortsbürgermeister
Mo 17:00 – 19:00 Uhr
Seniorenvertretung:
Maria Metz 0 61 36 / 72 62
Jugendvertretung:
Ricarda Berz 0 61 36 / 92 49 18

Auf der Langweid 10
55271 Stadecken-Elsheim
Telefon: 0 61 36 / 22 48
Fax: 0 61 36 / 67 01
gemeinde@stadecken-elsheim.de
www.stadecken-elsheim.de
Ortsbürgermeister: Hermann Müller
1. Beigeordnete: Claudia Lörsch 
Beigeordnete: Erika Doll 
Beigeordneter: Walter Strutz
Bürozeiten: Petra Wehrland-Döß
Mo 08:30 – 12:00 Uhr und 

16:00 – 18:30 Uhr
Mi 08:30 – 12:00 Uhr
Fr 08:30 – 12:00 Uhr
Sprechzeiten: Ortsbürgermeister
Mo 16:00 – 18:00 Uhr
Fr 09:00 – 11:00 Uhr 

(oder nach Vereinbarung)
Seniorenvertretung:
Rudolf Thielemann 0 61 30 / 94 55 60
Annemie Singer 0 61 36 / 29 53
Jugendvertretung:
Franziska Haag 0 61 30 / 94 17 80

Öffnungszeiten der Verwaltung
Die Verwaltung ist in der Zeit vom 25. Juli 2011 bis
einschließlich 05. August 2011 geschlossen.
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an die
Verbandsgemeinde Nieder-Olm, Tel-Nr. 06136/69-0.
Ab dem 08. August 2011 sind wir wieder zu den
gewohnten Zeiten für Sie erreichbar.
Claudia Lörsch
1.Beigeordnete

Bebauungsplan ”Gewerbegebiet
Elsheim Teil 1 - 2. Änderung vom
11.04.2011” der Ortsgemeinde
Stadecken-Elsheim 
hier: Offenlegungsverfahren gemäß § 3 Abs. 2

BauGB i.V.m. § 13a BauGB
AZ:  3.1.2/610-13-17-2.Ä/07
Gemäß § 3 Abs. 2 BauGB i.V.m. § 13a BauGB in der
Fassung der Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BG-
Bl. I Seite  2414) in der derzeit geltenden Fassung
wird Folgendes bekannt gemacht:
Der Entwurf des Bebauungsplans ”Gewerbegebiet
Elsheim Teil 1 - 2. Änderung vom 11.04.2011” der
Ortsgemeinde Stadecken-Elsheim wird in der Zeit
vom

29.07.2011 bis einschließlich 29.08.2011
während der Dienststunden zu jedermanns Einsicht-
nahme bei der Verbandsgemeindeverwaltung
Nieder-Olm, Rathaus, Zimmer 215, Pariser Straße
110, 55268 Nieder-Olm, öffentlich ausgelegt. Gemäß
§ 13 Abs. 3 BauGB wird darauf hingewiesen, dass
von einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB
abgesehen wird.
Während der Offenlegungsfrist können Stellungnah-
men schriftlich oder zur Niederschrift bei der vorge-
nannten Stelle abgegeben werden. Die fristgemäß
abgegebenen Stellungnahmen sind von der Gemein-
de zu prüfen; das Ergebnis wird mitgeteilt.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen kön-
nen bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan
unberücksichtigt bleiben.
Bei der Aufstellung eines Bebauungsplans ist ein An-
trag nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung un-
zulässig, soweit mit ihm Einwendungen geltend ge-
macht werden, die vom Antragsteller im Rahmen der
Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht
wurden, aber hätten geltend gemacht werden kön-
nen.
Stadecken-Elsheim, 18.07.2011
Claudia Lörsch
1. Beigeordnete

Ortsübliche Bekanntmachung über
die öffentliche Bekanntgabe der
Bestimmungen und Abmarkung von
Flurstücksgrenzen in der Gemeinde
Stadecken-Elsheim
In der Gemarkung Stadecken, Flur 2 und 6 wurden
die Flurstücksgrenzen auf Antrag der Sparkasse
Rhein-Nahe, Bad Kreuznach bestimmt und abge-
markt.
Betroffen sind die Flurstücke 
Flur 2
Flurstücke 573, 591/1, 591/3, 596, 597
Flur 6
Flurstücke 16, 34, 35, 36, 37, 42, 43, 44, 808, 849, 850 
Über die Bestimmung und Abmarkung der Flur-
stücksgrenzen wurde am 14. Juli 2011 ein Grenzter-
min durchgeführt.
Gemäß § 17 Abs. 3 Satz 3 des Langesgesetzes über
das amtliche Vermessungswesen (LGVerm) vom 
20. Dezember 2000 (GVBl. S. 572 BS 219-1) werden
den Eigentümerinnen, Eigentümern und Erbbaube-
rechtigen der Flurstücke, die im Grenztermin nicht
anwesend waren, die Verwaltungsentscheidungen
öffentlich bekanntgegeben. Der verfügende Teil der
Grenzniederschrift hat folgenden Wortlaut:
Die neuen Flurstücksgrenzen werden entsprechend
dem Ergebnis der Grenzermittlung, wie in der Skizze
dargestellt, festgestellt. 
Die bestehenden, bereits festgestellten Flurstücks-
grenzen und Grenzpunkte werden entsprechend
dem Ergebnis der Grenzermittlung, wie in der Skizze
dargestellt, wiederhergestellt. 
Die Grenzniederschrift ist in der Zeit vom 21. Juli
2011 bis zum 05. August 2011 beim Vermessungs-
büro Gries (Anschrift wie unten) ausgelegt und kann
während der Dienststunden Mo. bis Fr. zwischen
8:00 und 16:00 eingesehen werden.
Die Verwaltungsentscheidung gilt nach § 1 Abs. 1
des Landesverwaltungsverfahrensgesetzes nach
Ablauf von zwei Wochen nach dieser ortsüblichen
Bekanntmachung als bekannt gegeben.
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen die genannte Verwaltungsentscheidung kann
innerhalb eines Monats nach der Bekanntgabe Wi-
derspruch erhoben werden. Der Widerspruch hat bei
der öffentlichen Vermessungsstelle, Öffentlich be-
stellter Vermessungsingenieur Dipl.-Ing. Peter Gries,
Schloßbergstraße 36, 55411 Bingen am Rhein
schriftlich oder zur Niederschrift einzugehen.
Vermessungsbüro Dipl.-Ing. Peter Gries
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur
Schloßbergstraße 36
55411 Bingen am Rhein
Tel. 06721/9905-13
Fax. 06721/9905-14

Kirschgartenstraße 2
55270 Zornheim
Telefon: 0 61 36 / 95 29 40
Fax: 0 61 36 / 9 52 94 13
gemeindeverwaltung@zornheim.de
www.zornheim.de
Ortsbürgermeister: Dr. Werner Dahmen
Bürozeiten: Manuela Becker

Miriam Appel
Mo 10:00 – 12:00 Uhr und

17:30 – 19:00 Uhr
Mi 10:00 – 12:00 Uhr und

17:30 – 19:00 Uhr
Do, Fr 10:00 – 12:00 Uhr
Sprechzeiten: Ortsbürgermeister
Mo, Mi 17:30 – 19:00 Uhr

1. Beigeordneter
Otto Baum
(Bauen, Verkehr)

Sprechzeiten: nach Vereinbarung
Beigeordnete 
Rita Trapp
(Jugend, Senioren, Sozial,
Kultur und Sport)

Seniorenvertretung:
Ernst-Ulrich Mahr 0 61 36 / 4 36 92
Karin Schneider 0 61 36 / 4 48 93
Jugendvertretung:
Kai Klapal 0 61 36 / 95 28 88

Öffnungszeiten
der Ortsgemeindeverwaltung
Während der Sommerferien vom 24.06.11 – 05.08.11
ist die Ortsgemeindeverwaltung wie folgt geöffnet:
Ab dem 11.07.11 – 05.08.11 ist die Ortsgemeinde-
verwaltung nur montags und mittwochs zu den 
gewohnten Zeiten geöffnet. An diesen Tagen finden
auch die Sprechstunden statt.
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an die
Verbandsgemeinde Nieder-Olm.
Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung.
Dr. Werner Dahmen 
Ortsbürgermeister

Wahl zum Ortsgemeinderat
Zornheim
hier: Bestellung eines Ersatzmitgliedes
Herr Hans Steib, Universitätsstr. 19, 55270 Zornheim
hat sein Mandat niedergelegt.
Nach § 45 Abs. 1 und 2 KWG wird daher Frau Rita
Trapp, Rheinstr. 12, 55270 Zornheim, als Nachfolge-
rin zum Mitglied des Ortsgemeinderates Zornheim
berufen.
Frau Trapp hat diese Berufung bereits angenommen.
Zornheim, 14.07.2011
Dr. Werner Dahmen 
Ortsbürgermeister

Neuaufstellung des Regionalplans
Rheinhessen-Nahe
Erneutes Anhörungsverfahren zum Teilplan Wind-
energienutzung
Der Entwurf des Teilplans Windenergienutzung liegt
bis zum 31.08.2011 während der allgemeinen Öff-
nungszeiten in der Ortsgemeindeverwaltung, Kirsch-
gartenstr. 2, 55270 Zornheim zur Einsichtnahme aus.
Darüber hinaus bestehen folgende Möglichkeiten,
sich über das Planwerk zu informieren:
1. Der Teilplan Windenergienutzung wird bis zum 

31. August 2011 in der Geschäftsstelle der Pla-
nungsgemeinschaft Rheinhessen-Nahe während
der allgemeinen Dienstzeiten ausgelegt (55116
Mainz, Lauterenstr. 37, Montag bis Donnerstag
von 9.30 Uhr – 15.30 Uhr, empfehlenswert ist eine
vorherige Terminvereinbarung unter der Telefon-
nummer 06131-48018-40).

2. Der Teilplan Windenergienutzung ist im Internet
unter www.pg-rheinhessen-nahe.de unter der 
Rubrik „Download“ einzusehen bzw. abzurufen.

Bürgerinnen und Bürger sowie Organisationen kön-
nen sich zum Entwurf des Teilplans Windenergienut-
zung entweder gegenüber ihrer Gemeinde oder der
Geschäftsstelle der Planungsgemeinschaft Rhein-
hessen-Nahe bis zum 31. August 2011 schriftlich
äußern. Es wird gebeten die Stellungnahme auch als
Word-Dokument zur Verfügung zu stellen 
(geschaeftsstelle@pg-rheinhessen-nahe.de).
Falls Sie Rückfragen haben, wenden Sie sich bitte an
die Geschäftsstelle der Planungsgemeinschaft
Rheinhessen-Nahe. Herr Dr. Jamill Sabbagh steht Ih-
nen als zuständiger Referent gern auch für Erläute-
rungen und Klärung von Detailfragen zum Teilplan
Windenergienutzung zur Verfügung.
Kontaktdaten:
Planungsgemeinschaft Rheinhessen-Nahe
Dr. Jamill Sabbagh, Referent für Siedlungsentwick-
lung, Energie und Verkehr
Lauterenstr. 37
55116 Mainz
Tel. 06131-48018-42
E-Mail: J.Sabbagh@pg-rheinhessen-nahe.de
Dr. Werner Dahmen
Ortsbürgermeister

Zornheim

Stadecken-Elsheim

Ende amtlicher Teil
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Katholische Gottesdienste:
Klein-Winternheim: So 11 Uhr Eu-
charistiefeier. Mi 8 Uhr Laudes; 8.30
Uhr Eucharistiefeier. Do 19.30 Uhr
Sommerferienausschank im Haus Rit-
zinger.
Nieder-Olm: So 10.45 Uhr Eucharis -
tiefeier. Di 16.45 Uhr Ökum. Gottes-
dienst in der Seniorenresidenz. Do
14.30 Uhr Eucharistiefeier.
Ober-Olm/Essenheim: So 9.30 Uhr
Eucharistiefeier. Di 17.30 Uhr Rosen-
kranzgebet, 18 Uhr Eucharistiefeier
(beide Valentinuskapelle).
Sörgenloch: So 9.30 Uhr Eucharistie-
feier mit Taufe des Kindes Luise Lena
Korn.
Stadecken-Elsheim/Jugenheim: So
9 Uhr Eucharistiefeier in Elsheim. Di in
Elsheim: 18.30 Uhr Rosenkranzgebet,

19 Uhr Eucharistiefeier.
Zornheim: So 10 Uhr Familiengottes-
dienst. Do 18 Uhr Rosenkranzgebet.

Evangelische Gottesdienste:
Essenheim: Fr 9.30-11 Uhr Baby-
gruppe Wingertswichtel. So 10 Uhr
Gottesdienst. Di 19 Uhr Kirchenvor-
standssitzung. Mi 14 Uhr Gemeinde-
stammtisch; 16.30 Uhr Gottesdienst
im Seniorenzentrum. Do Sprechstun-
de von Pfarrvikar Simon Meister nach
telef. Absprache: 88364, das Pfarr-
büro bleibt urlaubsbedingt geschlos-
sen bis einschl. 5. August
Jugenheim: Fr 19 Uhr Turmrauman-
dacht mit Taufe. So 10 Uhr Gottes-
dienst (Pfr. Geiß/Hr. Heine). Di 16.30
Uhr Gottesdienst im Franz-Josef-Hel-
ferich-Haus.
Nieder-Olm: Öffnungszeiten Gemein-
debüro: Di-Fr 9-12 Uhr. In den Som-
merferien (23.6.-5.8.) treffen sich die
Gruppen und Kreise nur nach Abspra-

che; der Konfirmandenunterricht ent-
fällt. Das Gemeindebüro ist vom 4.-
22. Juli nur dienstags und donners-
tags von 9-12 Uhr besetzt. So 10 Uhr
Gottesdienst.
Ober-Olm/Klein-Winternheim: So
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl,
ev. Kirche in Ober-Olm. Mi 10-11.30
Uhr Babytreff im Gemeindehaus der
ev. Kirche in Ober-Olm.
Stadecken-Elsheim: Fr 17.30-20.30
Uhr Offener Jugendtreff, Speicher
MLH. So 10.30 Uhr Stadecken, Got -
tesdienst mit Abendmahl. Di 9-12 Uhr
Bürozeit Pfarramt, MLH, Schulstr. 10,
Tel.: 06130/6425. Mi 9-12 Uhr Büro-
zeit Pfarramt, MLH; 17.30-20.30 Uhr
Offener Jugendtreff, Speicher MLH;
20 Uhr Probe Ev. Kirchenchor Sta-
decken, Burg Stadeck.
Zornheim: So 10.45 Uhr nur in Zorn-
heim: Gottesdienst (Pfrv. Schiewitz).
Mi 19 Uhr in Ebersheim: Taizé-An-
dacht. Do 19 Uhr Literaturkreis. In

den Sommerferien finden die Grup-
pen und Kreise nach Absprache statt.

Stadtmission Wörrstadt: Osterstr. 32,
Udenheim; Gottesdienst mit Kinder-
Gottesdienst „Schatzinsel” (3-10 J.)
und „Fischlis” (10-14 J.) So 10 Uhr;
Kreis Junger Erwachsener Di 19.30 Uhr
Kontakt Fam. Löffler Tel. 06732-
935365; Krabbelkreis „KrabbelBabbel”
für Eltern mit Kindern von 0-3 J. Kon-
takt A. Neitzel Tel. 06732-9479211; Se-
niorentreff Fr 15 Uhr (14-tägig; in den
ungerade Wochen); Biblischer Unter-
richt Fr 17 Uhr; „Teen-Challenge”, der
Kreis für Teenager unter dem Motto
„Echt herausfordernd - herausfordernd
echt” trifft sich freitags von 19-21 Uhr.
Kontakt: Susanne und Dieter
0171/9350880; Kleingruppen/-Haus-
kreise in Partenheim, Saulheim und
Wörrstadt. Fahrdienste z. d. Veranstal-
tungen nach Absprache. Infos bei 
Gemeinschaftspastor Matthias Löffler,
Tel. 06732-62549. Termine im Internet:
www.stadtmission-woerrstadt.de

Gottesdienste

Sport

Reitsportverein veranstal-
tet Dressur-Turnier
Der RSV Rheinhessen-Mitte e.V. rich-
tet vom 22.-24 Juli 2011 ein großes
Dressur-Turnier auf dem Schlossgut in
Nieder-Wiesen aus. Vor der maleri-
schen Kulisse des (kultur-)historischen
Schlosses werden nahezu 100 Reite-
rinnen und Reiter in verschiedenen
Prüfungen des Dressursportes ihr
Können unter Beweis stellen. 
Die Schirmherrschaft hat der rhein-
land-pfälzische Minister des Innern
und für Sport übernommen; Staatsse-
kretärin Marlies Raab wird am Sonn-
abend anwesend sein und Siegern
und Platzierten gratulieren und gestif-
tete  Ehrenpreise aushändigen.
Die Turnierorganisation liegt u.a. in den
bewährten Händen der amtierenden
Bundesjugendsprecherin und Landes-
jugendsprecherin Rheinland-Pfalz und
gleichzeitig Geschäftsführerin des
Pferdesportverbandes Saar e.V. Nam-
hafte Richter aus Rheinland-Pfalz,
Hessen und Baden-Württemberg wer-
den werden fachkundig die Leistungen
der Reiterinnen und Reiter bewerten. 
Im Einzelnen werden am Freitagnach-
mittag Dressurpferdeprüfungen der Kl.
A und Kl. L sowie Dressurprüfungen
der Kl. E und A angeboten. Am Sonn-
abend finden unter anderem Dressur- 
prüfungen der Kl. L und Kl. M  statt.
Am Sonntag setzten sich u.a. die Prü-
fungen der Kl. M fort und neben einer
Führzügelprüfung für die allerjüngsten
Reiter/innen bis zu einer Qualifika-
tionsprüfung des RKK-Cups (Pony-

Dressurprüfung der Kl. L) wird reiterli-
ches Können auf hohem Niveau zu er-
warten sein.
Besucher und Zuschauer können sich
in den Pausen an Informations- und
Verkaufsständen über pferdesportli-
che Angebote informieren, sich an Ge-
tränkeständen laben und sich die an-
gebotenen Speisen schmecken las-
sen. W. Hae.

Inlineskating lernen
aber richtig!
Inlineskating-Intensivkurs am 24.7.
Auch in diesem Jahr bietet der Rhein-
land-Pfälzische Eis- und Rollsport Ver-
band in Nieder-Olm einen Inlineska-
ting-Intensivkurs für Anfänger und
Fortgeschrittene, für Kinder und Er-
wachsene  an.
Inlineskating ist seit Mitte der 90er-
Jahre die weltweit am rasantesten
wachsende Sportart. Leider liegen die
Verletztenraten insbesondere bei 
Skateanfängern auch entsprechend
hoch. Dabei ist Inlineskating nicht
grundsätzlich eine gefährliche Sport-
art. Mit etwas Übung und einem fun-
dierten Grundkurs kann sehr schnell
der Fahrspaß auch ohne Verletzungen
genossen werden. Dies ist das Ziel des
Schulungskurses. Für die Durch-
führung des Kurses stellt uns der Ver-
band Lehrgangsleiter Bernd Schicker
zur Verfügung.
Zur Deckung der Eigenkosten erhebt
der Verband von den Teilnehmern ei-
nen Unkostenbeitrag. Inlineskates und
Schutzkleidung müssen die Teilneh-
mer selbst mitbringen, können aber
gegen eine kleine Gebühr und mit Vor-
anmeldung ausgeliehen werden.
Der Kurs am Sonntag, 24.7. beginnt

auf dem Schulhof der Grundschule in
der Burgstraße um 17.00 Uhr und en-
det gegen 19.00 Uhr.
Weitere Infos zu den Kursen 0 63 72 /
80 37 01 oder 01 73 / 6 76 59 62. Un-
ter der gleichen Nummer oder per Fax
unter 0 63 72 / 80 38 08 können Sie
sich zu den Kursen anmelden. Die An-
meldung kann unter Angabe des Na-
mens, der Telefonnummer und des Al-
ters auch über eMail erfolgen unter
bernd.schicker-div@t-online.de. 
Wenn Inlineskates benötigt werden,
geben Sie bitte bei der Anmeldung die
Schuhgröße an (Leihgebühr). Die Teil-
nehmerzahl für jeden Kurs ist auf ma-
ximal 20 Teilnehmer limitiert. Be. Sc.

18. TT-Mitternachtsturnier
der TG Wallertheim
Die TT-Abteilung der TG Wallertheim
lädt zum 18. TT-Mitternachtsturnier am
Freitag, 5.8., 19.30 Uhr in der Mehr-
zweckhalle ein. Voranmeldungen wer-
den erbeten bis 4.8.2011 per Mail:
steffenlettau@web.de. oder am Tur-
niertag in der Mehrzweckhalle bis
18.45 Uhr bei der Turnierleitung, so-
weit noch Plätze (64) frei sind. Das
Vorgabeturnier ist offen für Spielerin-
nen und Spieler aus Rheinhessen. Die
Ausschreibung ist im Internet unter
RTTV - Turnierkalender - ersichtlich.
Wie gewohnt, ist für Speisen und Ge-
tränke bestens gesorgt. Auch Zu-
schauer sind willkommen. B. He.

Vereinsleben

Flohmarkt zugunsten
des Fördervereins
Diakonie Wallertheim
Am Samstag, 13. August von 10-15
Uhr, veranstaltet der Förderverein Dia-

konie Wallertheim gemeinsam mit der
Nieder-Ramstädter Diakonie (NRD),
Auf der Benn 10-18, einen Flohmarkt.
Der Förderverein unterstützt seit nun-
mehr 11 Jahren Freizeitaktivitäten wie
Tanzen, Walken, Reiten usw. der Be-
wohner der Wohneinrichtung. 
Bei Regen findet der Flohmarkt in der
Cafeteria des Wohnverbundes statt.
Für den Stand wird eine geringe Ge-
bühr sowie eine Kuchenspende erho-
ben. Alle privaten Anbieter sind herz-
lich willkommen. 
Eine Anmeldung ist bis zum 1.8.2011
möglich unter der Telefon-Nr. 0 67 32 /
91 63 39 01 oder per email:
monika.egert@nrd-online.de Do. Th.

„Wingertshäuschen“-
Rundgang
Zum 11. Partenheimer „Wingertsheis-
je-Rundgang“ am Sonntag, 7. August
laden verschiedene Partenheimer
Ortsvereine und die ev. Kirchenge-
meinde recht herzlich ein. 
Auf einem Rundweg von 7,5 km durch
Wiesen, Felder und Weinberge können
Sie 4 Häuschen besuchen. Die Wege
sind überwiegend befestigt und sehr
gut ausgeschildert. Jedes Häuschen
bietet Essen und Trinken an und hält
einige Überraschungen für Sie bereit.
Eröffnet wird der Rundgang mit einem
Gottesdienst um 11.00 Uhr am Him-
melbergsheisje. Anschließend können
Sie sich dort mit einem Mittagessen
stärken. Alle Weinbergshäuschen sind
bis 18.00 Uhr für Besucher/innen
geöffnet. Am Friedhof finden Sie eine
genaue Beschreibung, damit Sie die
Häuschen auch finden können.
Wanderer, Radfahrer, Kinderwagen, In-
line-Skater sowie Hunde sind herzlich

Verbandsgemeinde

Ihre E-Mails an die Redaktion des Nachrichtenblattes senden Sie an: redaktion@ nachrichtenblatt-nieder-olm.de
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willkommen. Autos, Mopeds und Mo-
torräder sind nicht erwünscht. Für alle,
die den Weg nicht laufen können, ste-
hen Schlepper und Planwagen bereit.
Die Abfahrt ist an der Weed sowie an
der Saulheimer Straße gegenüber dem
Friedhof um 10:30 Uhr, 11:00 Uhr,
12:00 Uhr, 13:00 Uhr, 14:00 Uhr und
15:00 Uhr. Das Kirchentaxi fährt eben-
falls um 10:30 Uhr an der Weed sowie
an der Saulheimer Straße ab. Die
Rückfahrt erfolgt nach Absprache. Wir
freuen uns auf Ihr Kommen. Hi. Ru.

Was sonst noch

EURO-Schlüssel für
barrierefreie WC-Anlagen
im Bürgerbüro
Mit dem Eurozylinderschloss besteht
seit 1986 ein europaweit einheitliches
Schließsystem für behindertengerech-
te Toilettenanlagen. Der Zugang ist mit
einem so genannten Euroschlüssel
möglich, den Menschen mit Behinde-
rung zum Preis von 18 Euro im Bürger-
büro der Kreisverwaltung Mainz-Bin-
gen in Ingelheim erhalten. Dort gibt es
gegen Gebühr auch ein ausführliches
Verzeichnis, in dem über 9000 öffent-
lich zugängliche barrierefreie Toiletten-
anlagen in Deutschland und benach-
bartem Ausland verzeichnet sind. Das
Buch kostet acht Euro. Das Bürger-
büro ist besetzt von montags bis mitt-
wochs von 7 bis 17 Uhr, donnerstags
von 7 bis 18 Uhr und freitags von 7 bis
12.30 Uhr.
Der Euroschlüssel wird nur an einen
beschränkten Personenkreis ausgege-
ben, der auf die besondere Ausstat-
tung einer behindertengerechten Toi-
lettenanlage angewiesen ist. Entspre-
chende Nachweise über die Kaufbe-
rechtigung (etwa Schwerbehinderten-
ausweis) sind beim Kauf des Eu-
roschlüssels vorzulegen. Zö.

Die Wehrdienstberatung
informiert: 
Beratungstermine in der Agentur für
Arbeit in Mainz
Die Bundeswehr ist, trotz der geplan-
ten Strukturreform, weiterhin ein at-
traktiver Arbeitgeber, der auch zukünf-
tig einen hohen Personalbedarf in allen
Laufbahnen haben wird.
Dabei ist die Bundeswehr einer der
größten Arbeitgeber Deutschlands
und ist in vielen Gemeinden stationiert.
Das weite Aufgabenfeld und die räum-
liche Nähe ermöglichen es der Bun-
deswehr, Sie in den verschiedensten
Berufsfeldern auszubilden und einzu-
setzen.
Über die individuellen Möglichkeiten
bei der Bundeswehr als Soldat/ Solda-
tin auf Zeit eine Karriere zu starten, in-
formiert Sie die zuständige Wehr-
dienstberatung im Dienstgebäude der
der Agentur für Arbeit in Mainz, Untere
Zahlbacher Straße 27, 55131 Mainz.
Wir bitten vorab um telefonische Ter-
minabsprache unter der Rufnummer
0 61 31 / 66 96-210 oder -211 bzw. 
per E-Mail an: 
wdbera.mz@bundeswehr.org D. Her.

Grüne Hausnummer 2011
Noch bis Samstag, 30. Juli, können
sich private Hausbesitzer, kommunale
Einrichtungen und Firmen für die „Grü-
ne Hausnummer“ bewerben.
Die Auszeichnung prämiert jährlich
umweltbewusstes Bauen und Wohnen
und wird an Häuser und Einrichtungen
vergeben, die zum Beispiel auf erneu-
erbare Energien setzen, aus umwelt-
freundlichen Baustoffen bestehen

oder auf vielerlei sonstige Weise das
Thema Umwelt umgesetzt haben.
„Nachhaltigkeit ist ein Schlüsselbegriff
unserer Zeit. Gerade beim Bauen bie-
ten sich dabei sehr viele Möglichkei-
ten. Nachhaltiges Bauen, die Verwen-
dung von nachwachsenden Rohstof-
fen und Techniken zur Einsparung von
Energie und Wasser sollen honoriert
werden, denn unsere Ressourcen sind
endlich. Die „Grüne Hausnummer”, die
dann auch gut sichtbar am Haus zu
sehen ist, soll dabei als gutes Beispiel
und Vorbild für andere dienen“, erklärt
der für Umwelt zuständige Erste Kreis-
beigeordnete Adam Schmitt.
Der Kriterienkatalog für die Auszeich-
nung umfasst Fragen nach der Bau-
weise, Energie-, Wasser- und Strom-
verbrauch, den verwendeten Materiali-
en, aber auch die Gestaltung von
Grünflächen und des Grundstücks.
Für öffentliche Einrichtungen wie Kin-
dergärten oder Schulen sowie Betrie-
be gelten zusätzliche Kriterien wie ge-
sunde Ernährung, Verwendung von
ökologisch verträglichen Materialien,
beispielsweise bei Bastel-, Büro- oder
Schreibwaren, Abfallvermeidung oder
die Teilnahme an ökologischen Ar-
beitsgruppen, Umweltwettbewerben
und -Aktionen.
Weitere Informationen gibt es beim
Umwelt- und Energieberatungszent -
rum der Kreisverwaltung (UEBZ), 
Helmut Spoo, 0 61 32 / 787 - 2170, 
E-Mai l : umweltberatung@mainz-
bingen.de M. Wen.

Sprechtag des Bürger-
beauftragten des Landes
Rheinland-Pfalz
Die nächste Möglichkeit für Bürgerin-
nen und Bürger aus dem Landkreis
Mainz-Bingen ihre Anliegen und Pro-
bleme mit Dieter Burgard persönlich
zu besprechen, besteht am Donners-
tag, 11. August, im Büro des Bürger-
beauftragten in Mainz. Ihre Anmeldung
nimmt das Büro des Bürgerbeauftrag-
ten, Frau Jaudes, Telefon 0 61 31 /
2 89 99 99, Fax: 0 61 31 / 2 89 99 89,
bis zum 2. August 2011 entgegen.
Aufgabe des Bürgerbeauftragten ist es
unter anderem, bei Problemen mit ei-
ner Verwaltung nach Lösungen zu su-
chen. Er sieht sich als Lotse für die
Bürger/innen, die den immer komple-
xer werdenden Verwaltungsstrukturen
teils hilflos gegenüber stehen. Über-
parteilich und unabhängig setzt er sich
für eine schnelle Klärung im Sinne der
Bürger/in ein und versucht im Rahmen
seiner Möglichkeiten eine Annäherung
der Positionen zu erreichen. Er ist eine
unabhängige Institution für alle Men-
schen in Rheinland-Pfalz und hat stets
ein offenes Ohr für ihre Beschwerden
und Vorschläge.
Natürlich können sich Bürger/innen je-
derzeit auch außerhalb der Sprechta-
ge schriftlich (Brief, per Telefax, per E-
Mail oder über das Online-Formular
auf der Internetseite) und telefonisch
an den Bürgerbeauftragten, 55116

Mainz, Kaiserstr. 32, Telefon: 0 61 31 /
2 89 99-0 , Telefax: 0 61 3 1 / 2 89 99
89, Email: poststelle@derbuerger -
beauftragte.rlp.de, wenden.
Die aktuellen Termine von weiteren
Sprechtagen des Bürgerbeauftragten
finden Interessierte im Videotext, Tafel
725, SWR Fernsehen. Informationen
über den Landtag und die Arbeit des
Bürgerbeauftragten sowie das Online-
Formular sind im Internet unter:
www.derbuergerbeauftragte.rlp.de ab-
rufbar. B. Jau.

Infos Ihrer Gemeinde

Einladung zum Singtreff
in der Wohnanlage
Nieder-Olmer Pfad
Am Montag, den 1.8.2011 treffen wir
uns wieder zum Singen alter Volkslie-
der in der Cafeteria  - ab jetzt immer
um 17.00 Uhr und am 1. Montag im
Monat. Es macht viel Spaß gemein-
sam die alten Volksweisen zu singen.
Dies umso mehr, da die Sängerinnen
und Sänger meisterlich mit dem Kla-
vier begleitet werden. Die bis jetzt klei-
ne Runde würde sich sehr freuen,
noch Unterstützung zu erhalten.
Schauen Sie doch ganz unverbindlich
am 1.8. einmal vorbei.
Roswitha Fischer
Seniorenbeauftragte

Sport

FSV Nieder Olm
Jugendabteilung
Mit 14 Jugendmannschaften startet
der FSV in die Saison 2011/12 inkl. 
einer E1-Mädchenmannschaft. Sehr
erfreulich ist es, dass wir wieder eine
B-Jugendmannschaft stellen können.
Zur Zeit besteht der Mannschaftska-
der aus 18 Spielern, leider fehlt uns
immer noch ein Torwart (Jahrgang
1995-1997). Wo. Schn.

djk mit neuem Pilates
Angebot ab 1. August
Termin: Ab 1. August, jeweils montags
18.45-19.45 Uhr und 20.00-21.00 Uhr
Wo? Sportraum der Werkstätte für 

Nieder-Olm

Klein-Winternheim

Vertrauen Sie dem Fachmann

Ihr Altgold ist 
Geld wert!

Barankauf bei

Raiffeisenplatz 2 . 55291 Saulheim 
Tel. (0 67 32) 614 82 . Fax 6 38 58

Fußball-Camp in Essenheim - 
ein voller Erfolg

Vom 4. bis 8. Juli
2011 veranstaltete
die Spvgg Essen-
heim in Zusammen-
arbeit mit Anstoß -
Die Fußballschule
erstmals ein profes-
sionelles fünftägi-
ges Fußballcamp
auf der Sportanlage
des Vereins.
68 Kids im Alter
zwischen 7 und 14
Jahren lernten unter
professioneller Lei-
tung u.a. den „Prinz-Haken“,
den „Bajramaj-Übersteiger“
und auch den „Marta-Zie-
her“. Täglich von 9 bis 16
Uhr lief das Trainingspro-
gramm. Getränke und reich-
lich Obst für die Pausen
wurden angeboten. Für das
Mittagessen während der
Camp-Tage war Björn Heilmann und sein Team zuständig. „Lecker, klas-
se, echt geil und super“ waren oft die Kommentare der jungen Fußballer.
Das Essen kam richtig gut an. Höhepunkt des Camps war am Freitag,
dem Abschluss-Tag die Fußball-Olympiade. Verschiedene Stationen wa-
ren aufgebaut und die Camp-Teilnehmer konnten ihren Eltern und Trainern
das zeigen, was sie gelernt hatten. Dribbling, Jonglieren, Torschuss. Und
natürlich die Finten.
Jeder Teilnehmer bekam eine Urkunde mit einem Leistungscheck und 
eine Medaille für seine Teilnahme.
Tolle Stimmung, gutes Wetter und für die nötige Abkühlung sorgte 
unsere Sprinkler-Anlage - also rundum ein gelungenes Fußball-Camp -
mit Lust auf mehr.
Und jetzt schon vormerken: Fußball-Camp 2012 in Essenheim in der
zweiten Ferienwoche der Sommerferien:  9.7. - 13.7.2012

Text/Fotos: K. Geß.

Essenheim
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behinderte Menschen (WfB), Am Neu-
berg 2, Nieder-Olm. Anmeldung und
Infos: Tel 0 61 36 / 91 68 51 oder frei-
zeitsport@djk-nieder-olm.de A. Pos.

Vereinsleben

djk-Projekt bei
„Der ideale Ort!“

Unter dem Motto „3-Punkte für die Re-
gion!“ engagiert sich die djk Nieder-
Olm seit der Basketball-Saison 2010 /
2011 für soziale Projekte, Träger und
Einrichtungen in der Stadt Nieder-Olm.
Bildungsauftrag Sport:
Basketball ist für die Nieder-Olmer
Basketballer weit mehr als nur der Sai-
sonbetrieb in der Regionalliga Süd-
west. Die rheinhessischen Riesen
bemühen sich darum, dass Basketball
auch als Breitensport und im Rahmen
der sozialen Verantwortung einen im-
mer höheren Stellenwert gewinnt. Ein
erfolgreicher Teil des Konzeptes ist die
Zusammenarbeit mit örtlichen Einrich-
tungen, Partnern und Sponsoren, ein
Engagement in und für die Region so-
wie die Übernahme sozialer Verant-
wortung.
Für den von den örtlichen Telefon-
büchern initiierten Wettbewerb „Der
ideale Ort!“ wurde das Projekt der Nie-
der-Olmer Basketballer nun aufge-
nommen. Pro Saison wählen die djk-
Verantwortlichen gemeinsam mit Ver-
tretern der Stadt Nieder-Olm ein sozia-
les Projekt aus. Dies können Schulen,
Kindergärten, Pflegeeinrichtungen
oder Betreuungseinrichtungen sein -
das Geld soll dahin, wo es wirklich ge-
braucht wird und noch dazu nachhal-
tig die Region fördert. Bewusst hat
sich der djk-Sportverein mit über 300
aktiven Basketballern in diesem Jahr
neu positioniert und verfolgt eine neue
Philosophie, die u.a. einen stärkeren
Bezug zur Region beinhaltet. „Wir sind
froh, dass uns die Stadt Nieder-Olm
die Möglichkeit gibt, unsere Sportart
hier so auszuüben. Wir möchten 
etwas davon zurückgeben“, erklärt
Ralf Winkler, Vorsitzender des Vereins.
So werden bewusst lokale Wirt-
schaftstreibende bevorzugt, Sport-
Camps für Kinder der Region organi-
siert und eben auch im sozialen 
Bereich mit angepackt. Interessierte
Einrichtungen können sich für die
kommende Spielzeit per E-Mail (in-
fo@djk-nieder-olm.de) weiterhin be-
werben.
Mehr Informationen finden sich unter
www.nieder-olm-basketball.de sowie
unter www.der-ideale-ort.de

Text/Logo: Sv. L.

Gesangverein Liederkranz
probt auch in den Ferien
Der Gesangverein Liederkranz 1946
e.V. Nieder-Olm probt auch in den
Sommerferien zu den gewohnten Zei-
ten. Der Frauenchor „ChoraLiKra“
singt jeden Mittwoch von 18:30-19:45
Uhr, der Männerchor „ChoroNo“ jeden
Donnerstag von 19:00-20:15 Uhr, der
gemischte Chor ebenfalls am Don-
nerstag von 20:15-21:30 Uhr jeweils
im Juhubuhaus (Pfarrgasse, Parkplät-
ze direkt vor dem Haus) in Nieder-Olm.
Kommen Sie doch einfach mal vorbei

und sehen und hören Sie sich eine
Probe an. Bei uns wird gesungen und
viel gelacht. Vielleicht ist das Ihr neues
Hobby welches Sie gesucht haben?
Wir freuen uns auf Sie!
Nach den Sommerferien gibt es vom
Gesangverein Liederkranz eine große
Überraschung! Alle Jugendlichen zwi-
schen 12 und 17 Jahren dürfen sich
schon mal freuen!
Weitere Informationen über unsere
Chöre finden Sie auf unserer Homepa-
ge www.gesangverein-liederkranz-
nieder-olm.de. Hier finden Sie auch
Telefonnummern und Mailadressen
um mit uns in Kontakt zu treten.
Für alle die keinen Computer haben
gibt es Informationen bei Alexander
Kreisel, Tel. 0 61 36 / 92 53 86 oder
Karin Debo, 0 61 36 / 92 40 52. K. D.

Was sonst noch

Haus der kleinen Künstler
erhält großzügige Spende
Berichtigung

Im Nachrichtenblatt Nr. 28 wurde uns
anlässlich einer Spende zum 60. Ge-
burtstag der falsche Name übermittelt.
Frau Helga Lutz verzichtete anlässlich
ihres Geburtstages auf Geschenke
und übergab der Kindertagesstätte
den stolzen Betrag von 2080 Euro.

Red./Foto: An. Rö.

Vereinsleben

Projektchor der Musikali-
schen Akademie auf der
Suche nach den Geistern

Im Rahmen des Projektes „Lieder des
19. Jahrhunderts“ der Musikalischen
Akademie Ober-Olm machte der Ge-
mischte Chor „Cäcilia“ mit den Teil-
nehmern des Projektes am Sonntag,
19. Juni 2011 einen Ausflug ins schö-
ne historische Flonheim in der Rhein-
hessischen Schweiz.
Dieser gemeinsam verbrachte Tag run-
dete das Chorprojekt mit seinen fünf
Proben gelungen ab und bescherte al-
len „Cäcilianern“ einen sonnigen Ein-
blick in die Uffhofener Geistermühle.
Dank der engagierten Hausherrin
konnte der Chor eine kulturhistorische
Führung rund um die Mühle und deren
faszinierende Gärten genießen. In der
Pause konnten die Teilnehmer neben
Kaffee und Kuchen auch die hauseige-
nen Weine und Sekte verkosten.
Bei strahlendem Sonnenschein trafen
alle in Flonheim ein und wurden bei ei-
ner Führung vom Charme der schöns -

Ober-Olm

Veranstaltungen
Verbandsgemeinde Nieder-Olm
24. 7. 2011, 11.00 Uhr
Seniorenresidenz Nieder-Olm
Sommerfest
Nieder-Olm
Mühlweg 25

28. 7. 2011, 19.30 Uhr
Infoveranstaltung zur
Biomasseanlage Essenheim
Wackernheim
Dorfgemeinschaftshaus

Sörgenloch
28. 7. 2011, 15.00 Uhr
Gemeinde Sörgenloch
Seniorentreff
Rathaus, Mehrzweckraum

Stadecken-Elsheim
21. 7. 2011, 19.00 Uhr
Bürgerinitiative Kleinfeld 3
Informationsabend
Amtshaus

Die Kindertagesstätte Zauberschloss
ist angekommen!

Die neue städtische Kindertages-
stätte Zauberschloss im Wohnge-
biet Weinberg II wurde vor wenigen
Tagen von den ersten Kindern „er-
obert“ und mit Leben erfüllt.
Im April 2011 eröffnete die Stadt
Nieder-Olm bis zur Fertigstellung
des Neubaus, aufgrund der großen
Nachfrage, eine provisorische
Außengruppe im „Haus der Verei-
ne“.
„15 Kinder wurden dort vom neuen
Team der Kindertagesstätte behut-
sam eingewöhnt. Kinder und Perso-
nal fühlten sich im Haus der Vereine
sehr wohl. Von Tag zu Tag wurde je-
doch die Sehnsucht nach einer
„richtigen“ Kindertagesstätte mit
kindgerechten Toiletten, Wasch-
becken und selbst gekochtem 
Essen immer größer“, erläutert
Stadtbürgermeister Dieter Kuhl.  Vor
wenigen Tagen war es nun soweit:
Mit einem Kasperltheater wurden die Kinder auf den Umzug vorbereitet
und durften fleißig die Spielsachen mit ihren Erzieherinnen und Erziehern
einpacken. „Diese Vorbereitung war nötig, um das Thema Umzug selbst
den Kleinsten begreifbar zu machen“, sagt die Leiterin der neuen Kinder-
tagesstätte Ines Perry.
Das neue Haus war bezugsfertig und die Arbeit des Architekten und der
Handwerker in den  letzten  Monaten konnte bestaunt werden. Viele 
helfende Hände packten an und an zwei Tagen wurde gebaut, ausgepackt
und eingeräumt. Mit jedem Handgriff verwandelte sich das Haus in ein
Zauberschloss. Die Kinder und Erwachsenen staunten nicht schlecht, als
sie das Haus betraten und ihre Kindertagesstätte entdeckten.
Auf drei Etagen mit ca. 350 m² Nutzfläche finden 45 Kinder in altersge-
mischten Gruppen (acht Wochen bis fünf Jahre) helle und große Räume
vor, die zum Spielen, kreativ sein, erforschen und entdecken einladen und
die Kinder durch ihre Farben und die vorbereitete Umgebung schnell 
heimisch werden  lassen. 
„Die Konzeption wird zurzeit noch vom Team entwickelt“, erläutert Ines
Perry.  Montessori-Pädagogik soll in den altersgemischten Gruppen ihren
Platz finden; Bewegung und Natur seien wichtige Themen. Täglich werde
gesungen, erzählt und viel Zeit für das Freispiel der Kinder eingeplant, 
so die Leiterin. In Projekten werden Themen und Interessen der Kinder
aufgegriffen oder geplante Angebote wie zum Beispiel die Beobachtung
und Aufzucht von Schmetterlingen finden ihren Platz.
Ein Tag der offenen Tür ist im September geplant. Zuvor soll in den 
Sommerferien noch der Eingangsbereich fertig gestellt und das Außen-
gelände gestaltet werden, so der Stadtbürgermeister.
„Mit der neuen Kindertagesstätte, die übrigens vom Zeitplan und den 
Kosten im Plan ist, können wir allen Nieder-Olmer Kindern einen 
Betreuungsplatz anbieten“, freut sich Dieter Kuhl.
Dieter Kuhl, Stadtbürgermeister Foto: privat
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ten und bedeutendsten Ecken der Ge-
meinde verzaubert. Dabei gab es ei-
nen Auftritt mit den neu erprobten Lie-
dern des Projektes und Repertoire in
der neugotischen ev. Kirche, bei dem
die Akustik beeindruckte. 
Bei einem Glas Wein und leckeren
Flonheimer Spezialitäten fand ein
schöner Tag seinen Abschluss,
natürlich nicht ohne die Planungen für
die nächste Tour. Text & Foto: Ch. Sp.

Da lachen die Wander -
herzen vom TV-Ober-Olm

Achtzehn Wanderer des Turnvereins
machten sich auf in die Pfalz um einen
schönen Wandertag zu erleben. In
Kircheimbolanden war schnell ein
Parkplatz gefunden. Vom Schnecken-
türmchen ging es zum Drosselfels.
Hier wurde bei einem guten Schluck
Wein gevespert. Über die Keckegrub
und Kuhhang verlief der Rückweg bei
herrlicher Fernsicht zum Rentnersitz,

dem höchsten Punkt der Wanderung.
Beim gemütlichen Abschluss am
Schillerhain hatten die Wanderer 15km
und 900 Hm in den Beinen. Alle freuten
sich auf die nächste Wanderung am 
7. August. Text/Foto: E. Ka.

Was sonst noch

Vhs Ober-Olm / KVHS
Mainz-Bingen mit neuem
Programm 2/2011
Das neue Programmheft 2/2011 der
Kreisvolkshochschule (KVHS) Mainz-
Bingen ist ab sofort online unter
www.kvhs-mainz-bingen.de abrufbar.
Die gedruckte Version liegt ab 6. Au-
gust in öffentlichen Einrichtungen zur
kostenlosen Mitnahme aus. 
Im Bereich Weiterbildung finden EDV-
Schulungen in Ober-Olm und Nacken-
heim statt, dabei geht es vom Micro-
soft-Office-Paket, über Photoshop bis
zur Sicherheit im Internet. Mit dem
Kurs „Silver-Surfer“ richtet sich die
KVHS an ältere Lernende, die den
Schritt ins Internet bereits gewagt ha-
ben und ihre Kenntnisse vertiefen wol-
len. Darüber hinaus kann man in der
KVHS und ihren örtlichen Einrichtun-
gen Englisch, Französisch, Italienisch,
und Spanisch lernen. Außerdem be-
steht ein umfangreiches Weiterbil-
dungsangebot für Erzieher und Ta-
gespflegepersonen sowie Qualifizie-
rungskurse.

· 2000,- € Förderung

...Ihre Chance - bis zu 400,- € steuerfrei

Spaß an Teamarbeit, mind. 18 Jahre, zeitlich flexibel, zuverlässig, gewissenhaft ? 
Dann sind Sie bei uns richtig...

Wir suchen per sofort: Regalauffüller/innen, Teamchef/in u. stellv.
Teamchef/in auf 400,- €-Basis und Teilzeit für versch. Märkte in Mainz,
Nieder-Olm, Ober-Olm, Oppenheim, Undenheim und Stadecken-Elsheim

Arbeitszeiten: flexibel (je nach Markt), Vergütung nach ILS-Tarif

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie sich noch heute bei uns !
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unter: Telefon 06 41 - 97 44 24 90

Brückner – Scherff ius
Bahnhofstraße 8 55271 Stadecken-Elsheim
Telefon: 0 61 36 - 27 80
e-mail: matthias.scherffius@bruecknerundscherffius.de

TÜV + AU jeden Dienstag/Donnerstag und nach Vereinbarung

Der zuverlässige Service in Ihrer Nähe

Reparaturen aller Art
Wartung/Instandsetzung

Unfallinstandsetzung
Achsvermessung

Lackierung
Klimaservice

Fehlercodediagnose
Teile- u. Zubehörverkauf

Reifendienst/Einlagerung
Scheibenreparatur/Austausch

ELEKTRO-ZENTRUM-SCHUNATH

Am Woog 3-5 · 55268 Nieder-Olm 
Telefon 0 61 36 / 23 60 oder 75 35 
www.schunath.de

Hausgeräte-Reparatur
Öffnungszeiten: 
Mo.– Fr. 9 –18 Uhr · Samstag  9 – 13 Uhr
durchgehend geöffnet 
Kostenlose Parkplätze direkt vor der Tür

Im Wiesenweg 5
55270 Jugenheim

Tel. 0 61 30 / 83 36
Mobil 01 71 / 6 29 33 32

Teppichböden, PVC, Parkett
Tapezier-, Maler- und Polsterarbeiten
Trockenbau/Insektenschutz
Gardinen/Lamellenvorhänge

Markisen, Jalousien, Rollos, Faltstore

Reparatur von Sonnenschutzanlagen RAUMAUSSTATTUNG

25 Jahre

Die ideale 
Plattform für

Ihre 
Werbung!
Wöchentlich und kostenlos 
in über 13.800 Haushalte! 

Spielkreis Nieder-Olm e.V. 
bei der Feuerwehr

Die Mäusegruppe des Spielkreises besuchte zum Abschluss des 
Spielkreisjahres die Freiwillige Feuerwehr Nieder-Olm.
Zwei echte Feuerwehrmänner zeigten den Kindern die Wache und 
erklärten ihnen die Arbeit der Feuerwehr. Doch es gab nicht nur Theorie
sondern auch viel Praxis. So durften die Kleinen mit den Wasser-
schläuchen spritzen und Tret-Feuerwehrautos fahren. Sie konnten 
erleben, wie ein Feuerwehrmann mit Atemmaske aussieht und was er 
alles bei einem Einsatz anziehen muss.
Der Höhepunkt für alle war jedoch das große Feuerwehrauto, das von al-
len Seiten besichtigt werden konnte. Die Kinder durften abwechselnd den
großen Schlauch halten und schauen, wer am weitesten spritzen konnte.
Wir danken der Freiwilligen Feuerwehr noch einmal ganz herzlich für 
diesen interessanten und erfrischenden Vormittag!
Wenn Sie den Spielkreis noch nicht kennen: 
Er steht Kindern ab 21 Monaten bis zum Eintritt in den Kindergarten 
offen. Weitere Infos zum Spielkreis finden Sie unter: www.nieder-olm-
spielkreis.de. Wir freuen uns auf Sie! Text/Foto: Ta. Ru.



Seite 10 Nichtamtlicher Teil Donnerstag, den 21. Juli 2011

In den Kochkursen können Teilnehmer
Neues über regionale Produkte erfah-
ren. Information und Anmeldung bitte
unter 0 61 36 / 8 78 61 oder 0 61 32 /
7 87 71 02.
Homepage: www.vhs-ober-olm.de
und www.kvhs-mainz-bingen.de

Wi. La.

´Vereinsleben

Kinderfreizeit des
PV-Sörgenloch
in der Champagne

Am Sonntag, 3. Juli, reisten 10 Sör-
genlocher Kinder, Mädchen und Jun-
gen im Alter von 10-13 Jahren mit der
Bahn nach  Frankreich, ins Partnerdorf
Ludes in der Champagne.
Hier bereiten die Franzosen den Kin-
dern und ihren drei Betreuerinnen ei-
nen herzlichen Empfang. Einige trafen
Bekannte wieder, denn letztes Jahr
waren viele der französischen Kinder
zu Gast in Sörgenloch gewesen. Auch
neue Freundschaften wurden schnell
geschlossen. Die deutschen Kinder
waren zu zweit in Gastfamilien unter-
gebracht und lernten so die Familien-
mitglieder und die französische Le-
bensart kennen. Der Aufenthalt war
gefüllt mit einem sehr vielfältigen und

erlebnisreichen Programm für die
deutsch-französische Kindergruppe:
Dorfrallye, Schwimmbadbesuch, Frei-
zeitpark mit Seilbahn, Labyrinth und
Kutschenfahrt, geführte Walderkun-
dung mit Experimenten, Betriebsbe-
sichtigung einer Keksfabrik, Vor-
führung im Planetarium und auch Zeit
zum Spielen und Toben. Natürlich fehl-
te die Stadtbesichtigung von Reims
mit seiner berühmten 800 Jahre alten
Kathedrale nicht. Hier wurde an der
Gedenktafel zur Besiegelung der
deutsch-französischen Freundschaft
durch Adenauer und de Gaulle im Jahr
1962 das traditionelle Gruppenfoto
aufgenommen.
Nach einem großen Abschiedsfest am 
Donnerstagabend, an dem auch die
Erwachsenen der Partnerschaft zahl-
reich teilnahmen, hieß es am Freitag
„Au revoir, bis zum nächsten Jahr!“ 

Text: A. Gei./Foto: B. H.

Erfolgreiches Grillfest
des Sörgenlocher
Bürgervereins
Ein voller Erfolg war das erste Grillfest
des Sörgenlocher Bürgervereins zur
Dorferhaltung und Dorferneuerung
e.V., zu dem alle Sörgenlocher Bürge-
rinnen und Bürger eingeladen waren.
Waren die Erwartungen des Vorstan-

des eher bescheiden, so wurde er
diesmal eines Besseren belehrt. Der
Wettergott hatte auch ein Einsehen
und es blieb den ganzen Abend

trocken bei angenehmen Temperatu-
ren. Ab 18:00 Uhr strömten die Besu-
cher zur Grillhütte, so dass es zeitwei-
se schwierig war, noch einen Sitzplatz
zu bekommen. Die Kinder vergnügten
sich in der Hüpfburg und die Steaks
und Bratwürste wurden stark nachge-
fragt. So gestärkt versammelten sich
am späten Abend die meisten Gäste
vor dem Großbildschirm, um unseren
Damen bei der Fußball-WM die Dau-
men zu drücken, leider nicht mit dem
gewünschten Erfolg.

Text/Foto: K.-H. M.

Infos Ihrer Gemeinde

Einladung
zum Spatenstich
Alle Bürgerinnen und Bürger sind herz-
lichst zum Spatenstich für die neue
kommunale Kindertagesstätte eingela-
den am Freitag, den 22. Juli 2011,
10.00 Uhr Hahnheimer Straße 32a,
Zornheim.
Die Ortsgemeindeverwaltung würde
sich freuen, wenn sich viele Bürgerin-
nen und Bürger zu diesem besonderen
Ereignis einfinden würden.
Dr. Werner Dahmen
Ortsbürgermeister

Zornheim

Sörgenloch

D-Jugend des SV 1965 Klein-Winternheim
geht gut gekleidet in die Saison 2011/12

Das Foto zeigt 
die D-Jugend, 
Trainer Niclas 
Himioben und
Sponsor 
Ulf Weißfuß.

Die D-Jugend des
SV 1965 Klein-Win-
ternheim freut sich
über neue Trainings-
anzüge. Die groß-
zügige Spende zur
Anschaffung dieser Ausrüstung kam vom ortsansässigen Steuerberater
Ulf Weißfuß. Der Vorstand des SV 1965 Klein-Winternheim, die Spieler der
D-Jugend und der Trainer Niclas Himioben bedanken sich herzlichst für
diese tolle Unterstützung Text/Foto: A. Ba.

für die Verbandsgemeinde Nieder-Olm

mit den amtlichen Bekanntmachungen der Ver-
bandsgemeinde Nieder-Olm und der Ortsgemeinden
Essenheim, Jugenheim, Klein-Winternheim, Ober-
Olm, Sörgenloch, Stadecken-Elsheim, Zornheim
und der Stadt Nieder-Olm.
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Spenden an die Kindertagesstätten

Filippo De Luca
konnte in diesem
Jahr seinen 70. Ge-
burtstag feiern.
Nach der Feier mit
seiner Familie und
den Verwandten,
folgte nun die mit
den ehemaligen
Nachbarn, Freun-
den und Bekann-
ten. Auf Geschenke
hat er verzichtet zu
Gunsten einer klei-
nen Spende für die Ober-Olmer Kindertagesstätten. Der Erfolg seines 
Aufrufs war so groß, dass er in der Kindertagesstätte Abenteuerland zwei
Schecks über jeweils 1.000 Euro an die Leiterinnen Martina Schuch
(Abenteuerland) und Kornelia Mann-Klees (St. Elisabeth) überreichen
konnte. 
Ortsbürgermeister Heribert Schmitt dankte Filippo De Luca sehr herzlich
für die großzügigen Spenden für die jüngsten Bürgerinnen und Bürger.
Heribert Schmitt
Ortsbürgermeister Foto: privat

Ende nichtamtlicher Teil

Ihre E-Mails an die Redaktion des Nachrichtenblattes senden Sie an:
redaktion@ nachrichtenblatt-nieder-olm.de


